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22. September 2019

11 bis 18 Uhr

Potsdamer Platz

Motto:
Wir Kinder 
haben 
Rechte!
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Liebe Leserinnen und Leser,
wenn uns der warme Sommer 
verlässt, locken nun auch wie-
der Museen und auf keinen Fall 
solltet ihr den Kinderkulturmonat 
verpassen. Im Oktober haben 
5- bis 14-Jährige dann an allen
Wochenenden freien Eintritt in
viele Museen und Kulturhäuser.

„Wir Kinder haben Rechte“ – So 
lautet das Motto des Festes. Hier 
gibt es sieben Stunden lang Spiel 
und Spaß. Eine Kinderrechte-Ral-
lye führt auf eine Rundreise übers 
Festgelände und ihr erfahrt beim 
Spielen, was euch zusteht. Im „ 
Kindersache“-Pavillon könnt ihr 
euch eigene Rucksäcke gestal-
ten zum Kinderrecht-Artikel 16 
„Dein Recht auf Privatsphäre“. 
Das Deutsche Kinderhilfswerk 
hat zum 30. Geburtstag der 
UN-Kinderrechtskonvention 
einen Kinderrechtesong kom-
ponieren lassen. Er heißt „Ich 

Dort gibt es spannende Veran-
staltungen, die extra für euch 
gestaltet wurden. Also schnappt 
euch Eltern oder Großeltern 
oder die ganze Klasse und lasst 
euch davon mitreißen (Seite 28). 
Außerdem ist noch dieses große 
Fest sehr zu empfehlen:

darf das!“ und hat auf dem Fest 
Premiere.
Der riesige Humankicker mit 
Menschen als Spielfiguren lädt 
zum Mitspielen ein, ebenso die 
größte Klötzchenbaustelle für 
junge Bauleute. Der wichtigste 
Sponsor des Festes, ALDI Nord, 
spendiert euch Wettbewerbe 
zum Kräftemessen und ein tolles 
Aktionsmobil mit Ideen für eine 
gesunde Lebensweise.
Und das ist längst nicht alles. 
Also nichts wie hin zum Pots-
damer Platz in Berlins Mitte am  
22. September von 11-18 Uhr.

Top Tipps

Illustration: Freepik

  Hinein in
den Herbst
    mit viel

 Kultur!

WELTKINDERTAG 2019
AM POTSDAMER PLATZ! 

IN DIESER AUSGABE:
ERFOLGREICH IN DIE ZUKUNFT

EINE HUMBOLDT-RALLYE 

TANZEN IM FLAMENCOLAND 

DER FERNSEHTURM WIRD 50!

NATUR ERFAHREN IN KREUZBERG

NEMO IN DEN STUNDENPLAN!

HERBSTFESTE IN BERLIN 

EIN MUSEUMSDORF LÄDT EIN

UFO-ALARM

RÜCKSICHTSLOSE JUGEND?

SCHNITZEN - ALTES HANDWERK

AUF FONTANES SPUREN

PADDELN STATT PLAYSTATION!

BÜCHER UND MEDIEN

FERIEN- UND AUSFLUGSTIPPS

                    

SPASS + RÄTSEL

Fotos: Gritt Ockert
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Berlins Schulen sollen nun voll 
im digitalen Zeitalter ankom-
men. Dafür sind digital ver-
netzte Schulgebäude, WLAN 
in jeder Schule, mehr interaktive 
Tafeln und digitale Arbeitsge-
räte notwendig. Damit digitaler 
Unterricht bestens funktio -
niert, sind auch engagierte IT-
Techniker und 
geschulte Lehr-
kräfte gefragt. 
Jetzt kann jede 
Berliner Schule 
ihr Medienkon-
zept einreichen, 
um Geld für eine 
moderne digi-
tale Ausstattung 
zu bekommen. 
Dafür s tehen 
auch für Berlin 
viele Millionen 
Euro aus dem 

Digitalpakt der Bundesregie-
rung zur Verfügung. 
Kinder, das hört sich doch 
gut an! Denn digitales Lernen 
macht Spaß und spornt an, 
schnell höhere Wissenslevels 
zu erreichen. Erkundigt euch 
doch, was in eurer Schule vor-
gesehen ist. 

DIGI - Mee(h)r

DIGI-MEE[H]R 
Sicher schwimmen im Internet

Das Projekt bietet Workshops und Unterrichts- 
einheiten für Grundschulkinder zum sicheren 
Surfen im Internet. Außerdem werden Schulungen 
für Lehrkräfte, Sozialpädagoginnen und Sozialpä-
dagogen sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von Jugendzentren angeboten.

Alle Angebote des Projektes 
sind kostenlos.

So erreichen Sie uns:

www.digitalebildung-in-berlin.de

E-Mail: digitalebildung@club-dialog.de
Tel.: 030 214 85-215

030 204 48-59

gefördert durch:

12 Standorte in Berlins Bezir-
ken präsentieren ihren Service 
jetzt kinderleicht und vermitteln 
schnell Kontakt zum passenden 
Berater. Also reinklicken und 
kompetente Beratung nutzen: 
www.jba-berlin.de

Was willst du werden? 
Mancher hat schon frühzeitig 
seinen Traumberuf im Blick. 
Doch viele junge Menschen tun 
sich auch schwer mit ihrer Ent-
scheidung für den passenden 
Beruf. Unterstützung gibt die 
Jugendberufsagentur ( JBA): 

Berufe-Spezial auf kindersache.de  
Was macht ein Museumspä-
dagoge oder KFZ-Mechatroni-
ker? Wie wirst du Tierarzthel-
ferin oder Politikerin? Das und 
mehr über ganz unterschied-
liche Berufe erfährst du auf der 
Kinderwebsite des Deutschen 

Kinderhilfswerks. Dort gibt ś 
Interviews mit Menschen, die 
ihren Beruf lieben. Klick dich 
rein: www.kindersache.de/
berufe-spezial
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Stefan Jahrling, Museumspädagoge im Museum für Kommunikation Berlin, 
erzählt spannendes über seine Arbeit.

SO GEHT´S 
ERFOLGREICH
IN DIE ZUKUNFT 
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TAG DER
OFFENEN
TÜR
AN DEN BEST-SABEL GRUNDSCHULEN
Grundschule Mahlsdorf
Sa | 14. September, 10-13 Uhr
Erich-Baron-Weg 118 • 12623 Berlin
Grundschule Kaulsdorf
Sa | 28. September, 10-13 Uhr
Wernerstr. 48 • 12619 Berlin

BEST-SABEL.DE

G R U N D S C H U L E N
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HUMBOLDT-RALLYE
  DURCH DIE TROPEN

Auf der eindrucksvollen Reise 
durch den tropischen Regen-
wald, vorbei an Wasserfall 
und Schmetterlingshaus, erle-
ben die Besucher den Dschun-
gel hautnah. Vom 14. Sep-
tember bis zum 31. Oktober 
wandeln die Regenwald-Entde-
cker auf den Spuren Alexander 
von Humboldts und erfahren 

bei einer Forscher-Rallye von 
spannenden und kuriosen 
Forschungsergebnisse des 
berühmten Weltreisenden. 
Mit einer App oder einem For-
scher tagebuch  lösen die 
Gäste  spannende Rätsel rund 
um das Dickicht des Dschun-
gels und lernen den berühmten 
Forscher kennen, der vor 250 

Jahren, am 14. September 
1769, in Berlin geboren wur-
de.  Die Biosphäre Potsdam 
verspricht eine tropische Ent-
deckungsreise für die ganze 
Familie. 

Georg-Hermann-Allee 99  
14469 Potsdam, Tel. 0331 5507 40 
www.biosphäre.de

Das Herbstprogramm in der Biosphäre Potsdam
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Wir packen unsere Koffer und nehmen 
mit: Puppen, einen Zirkus, Makkaroni, die 
Wahrheit, die Sonne und Wind in deinen 
Segeln. Klingt komisch? Aber so heißen die 
Tänze, die wir auf einem Jugendfestival in 
Tarragona, einem idyllischen Ort am spani-
schen Mittelmeer, zeigen wollen! Während 
Bikini und Flipflops, Sommerkleid und 
Waschtasche in einen kleinen Rucksack 
passen, brauchen Kostüme, Schuhe und 
Requisiten einen großen Koffer.  

Ein Jahr nach unserer Reise ins 
lettische Riga sind wir nach 
Spanien unterwegs. Eine Juni-
woche singen und tanzen wir 
beim Jugendfestival „Neuer 
Wind in Tarragona“ mit Mäd-
chen und Jungen aus Deutsch-
land und Russland, der Ukra-
ine, Schweden und Spanien, 
von Malta und den Philippinen 
um die Wette. Am Strand üben 
wir den „Peitschenknall“ im 
Zirkus und eine traditionelle 
Polka, lassen moderne Puppen 
und kochende Makkaroni tan-
zen, moldawische Folklore und 

im deutschen Volkstanz „Sün-
ros“ die Sonne erstrahlen. So 
oft es geht, schwimmen wir ihr 
natürlich auch im Mittelmeer 
entgegen! 
Der große Auftritt findet im 
Theater „Pau Casals“ statt. 
Dieser 1879 geborene Cellist 
wuchs genau hier mit dem 
Klang des Meeres im Ohr und 
einem Kürbis als erstem Cello 
auf. Als international bekann-
ter Musiker und Dirigent kom-
ponierte er mit über 90 Jah-
ren die Hymne der Vereinten 
Nationen! Auch den Maler 
der Friedenstaube besuchen 
wir: Im Pablo-Picasso-Museum 
in Barcelona ist eine Can Can-
Tänzerin unser Lieblingsbild. 
Der berühmte Maler war näm-
lich mit einer Balletttänzerin 
verheiratet. Ein dritter großer 
Spanier begegnet uns auf 
Schritt und Tritt in den Straßen 
von Barcelona: Antoni Gaudí. 
Der Architekt vieler verspielt-
geschwungener Häuserfassa-

den, die wie Drachen, Bäume 
und andere Naturwesen ausse-
hen, ist ganz in der Nähe von 
Tarragona aufgewachsen. Er 
wurde weltbekannt als Schöp-
fer der Kirche Sagrada Família 
– das Wahrzeichen von Bar-
celona.

Feurig und furios: Flamenco 
Welcher große Künstler den 
Flamenco Mitte des 18. Jahr-
hunderts erfunden hat, ist 
dagegen nicht so leicht heraus-
zufinden. Dieser traditionelle 
spanische Gesang mit Gitarre 
und Tanz hat andalusische, 
jüdische und arabische Wur-
zeln, dazu Einflüsse der Roma, 
aus Afrika und Lateinamerika. 
In der Flamenco-Schule von 
Lucero und Barbara studieren 
wir eine kleine Flamenco-
Choreografie ein. Genauso 
wie ein paar Schritte, die wir 
uns in der Tanzschule Monts-
errat in Tarragona abgeschaut 

haben. Hier üben Jugendliche 
Tanz, Gesang und Schauspiel, 
um später in großen Musicals 
aufzutreten. Wir zeigen uns 
gegenseitig unsere Tänze und 
studieren gemeinsam eine Cho-
reografie zur Musik aus „La La 
Land“ ein. Das Tanzen verbin-
det uns auf zauberhafte Weise: 
Wir kennen uns nicht, sprechen 
verschiedene Sprachen, haben 
nur zwei Stunden miteinander: 
Aber wir verabreden uns für 
2020 in Berlin! 
Vorher empfangen wir in die-
sem Herbst aber unsere letti-
sche Partnertanzgruppe „Viva“ 
und feiern am 21. September 
mit einer gemeinsamen Show 
in der Berliner Max-Taut-Aula 
den 32. Geburtstag unseres 
Tanzteams. Wer uns da und 
bei den Weihnachtsmusicals 
sehen oder auch mittanzen 
möchte, ruft unsere Leiterin 
Evi Richter an oder schaut auf 
unserer Internetseite vorbei.

STOPP MAL!
TANZTEAM „STEP BY STEP“
Leiterin Evi Richter
Tel. 0171 4820172
www.tanzteamstepbystep.de

TANZEN IM FLAMENCO-LAND
Berliner Tanzteam “Step by Step” beim Jugendfestival in Tarragona 
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Otto Hauptmann 
ist heute 82 Jahre alt. 
Als Ende der 1960er Jahre am Berliner Ale-
xanderplatz der Fernsehturm gebaut wur-
de, war er in hoher Position in der „Berlin 
Information“. Das war das Tourismusunter-
nehmen der DDR-Hauptstadt. Seine Arbeit 
dort verband ihn 1969 auch eng mit der 
Eröffnung des Berliner Fernsehturms. Er 
erinnert sich für die KIEK MAL:  

Der Bau des Berliner Fernseh-
turms war ein viel beachtetes 
Ereignis. Langsam wuchs er in 
die Höhe. Ein mächtiger Ring 
musste zunächst unter seinen 
Sockel gelegt werden, denn 
der Untergrund im Boden von 
Berlin-Mitte war schwammig 
und rutschig. Das war die 

Zeit, als 
sich Otto 

Hauptmann 
darum küm-

merte, wie der 
neue Fernseh -

turm im In- und Aus-
land bekannt gemacht 

werden sollte. Schließlich 
wuchs hier das höchste Wahr-
zeichen Berlins. Er entwickel-
te einfallsreiche Werbeartikel 
für den Turm und fand sogar 
geeignete Betriebe, die sie 
herstellen konnten. Das war 
damals keine leichte Aufgabe. 
Inzwischen wuchs der Turm 
höher und höher. Zunächst 
ähnelte das Bauwerk nur einer 
gewaltigen Röhre. Dann wur-
de in technischer Meisterschaft 
eine riesige Kuppel oben auf-
gesetzt. Sie beherbergte eine 
Aussichtsplattform und ein Res-
taurant, dessen Inneres sich an 
den großen Aussichtsfenstern 
vorbeidreht. So konnten die 
Gäste während ihres Aufent-
halts die ganze Stadt aus der 
Vogelperspektive anschauen, 
ohne ihren Platz zu wech-
seln. Das war eine technische 
Meisterleistung der einstigen 
Architekten und Bauleute, 
die bis heute Berlin-
Touristen aus 
aller Welt 
anzieht.

Begehrte Andenken von damals 
Am 3. Oktober 2019 wird der 
Berliner Fernsehturm nun 50 
Jahre alt.  So lange hat Otto 
Hauptmann die kleinen Wer-
beobjekte aufbewahrt, die er 
damals zur Eröffnung entwi-
ckelt hat. Sie stehen in seinem 
Archiv im Hotel „Kastanienhof“ 
in Berlin-Mitte, einem Haus, 
das seiner Familien schon über 
mehrere Generationen gehört. 
KIEK MAL-Redakteurin Doris 
Müller durfte dort für euch 
anschauen, was Fernsehturm-
besucher und seine Fans der 
1. Stunde als Andenken kaufen
konnten.
„Die Kinder waren besonders
begeistert von einem Mini-
Fernsehturm, den sie selbst
zusammenbauen konnten“,
erzählt Otto Hauptmann.
Und er nimmt noch viele
andere Werbeobjekte aus
den Anfangsjahren des Ber-
liner Fernsehturms aus den
Regalen. Da ist auch 
eine Variante, die 
nach dem Prinzip 
der Matrosch-
ka ineinander 

gesteckt werden kann, ein 
Kugelschreiber in der Form des 
Fernsehturms, wertvolle Meiß-
ner Porzellanteller mit seinem 
Abbild und auch Figuren aus 
Alt-Berlin. Zu jedem Objekt 
kann Otto Hauptmann eine 
Geschichte erzählen. 
Gerade ist er Urgroßvater von 
Zwillingsjungen geworden. 
Vielleicht interessieren sie sich 
eines Tages dafür, was er hier 
zusammengetragen hat. Denn 
das Hotel Kastanienhof in Berlin-
Mitte ist ein lebendiges Berlin-
Museum. Viele Fotos und Objek-
te zeugen von der bewegten 
Vergangenheit unserer Stadt. So 

auch von der Eröff-
nung des Berli-

ner Fernseh-
turms vor 50 
Jahren. 

 Ein Urgroßvater erzählt: 
 Geschichten vom
  Berliner Fernsehturm 
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Ein Wäldchen zum Naturer-
kunden – mitten in Kreuzberg? 
Ja, das gibt`s und ohne Ein-
trittsgeld! Im Naturerfahrungs-
raum Robinienwäldchen mitten 
in Berlin nahe des Potsdamer 
Platzes am Anhalter Bahnhof 
ist alles erlaubt, was ihr auch 
auf dem Land und in seinen 
Wäldern tun könnt: Toben, 
Klettern, Stromern und Hütten 
bauen! Ihr beobachtet hier 
viele Eichhörnchen, den Bunt-
specht und jede Menge andere 
kleine Tiere und Insekten. Mit 
ein bisschen Glück und gegen 
Abend kommt auch gern mal 
der Fuchs vorbei. An einem 
der Findlingssteine könnt ihr 
ihn auch riechen.
In diesem Wäldchen leben 
auch fast 100 unterschied-
liche Pflanzenarten. Gewach-
sen sind vor allem Robinien, 
Ahorn und Holunder auf den 
Trümmern der vom zweiten 
Weltkrieg zerstörten Häuser 
und auch davon könnt ihr noch 
Reste entdecken. Die Fund-
stücke werden täglich mehr 
und können im frisch ausge-
bauten Bauwagen bewundert 
werden. Was für Spuren wir 
Menschen so hinterlassen…
Die "Waldkümmerin" Katja 
Frenz hat dazu eine Rätseltour 

mit allen Sinnen entwickelt und 
lädt euch gern dazu ein. Auf 
die Suche nach Spuren von 
Mensch und Tier geht sie mon-
tags zwischen 14 und 18 Uhr 
und donnerstags zwischen 16 
und 18 Uhr. Dann könnt ihr das 
kleine Stadtwäldchen mal so 
richtig unter die Lupe nehmen 
und nach mehr Leben in der 
Stadt forschen!
Kommt ihr zusammen mit euren 
Freunden, ruft vorher an und 
meldet euch an. Erwachsene 
brauchen nicht dabeizusein. 
Das Wäldchen hat  täglich 
von 8-19 Uhr geöffnet und – 
ihr könnt euch sicher sein: In 
dieser grünen Stadtoase fällt 
jedem was zum Spielen ein!

NATUR ERFAHREN 
MITTEN IN DER STADT 

STOPP MAL!
NATURERFAHRUNGSRAUM 
ROBINIENWÄLDCHEN
Möckernstr. 131-134/Ecke 
Hallesche Str., 10963 Berlin
Eingänge: Hallesche Straße und 
Durchgang Kleinbeerenstraße 
Anmeldung für Gruppen: 
naturerfahrungsraum@ba-fk.
berlin.de 
Tel. 0170-7140776

AUS DEM AKTIONS-KALENDER 2019:

7.9. 11-12:30 + 23.9. 16.30-18 Uhr  
„Mehr Sinne für (Stadt-)Natur – Was wächst und wer lebt 
denn hier?“ (für Kinder von 4 bis 7 Jahren mit Eltern)

11.9. 16.30-17.30 Uhr 
„Mutter Holunder“ – Märchen im Robinienwäldchen 

20.9. 14-18 Uhr 
„Friday for Forest!“ – Müllbarometer für den Naturerfah-
rungsraum – Spuren der Menschen – eine Sammelaktion mit 
anschließender Ausstellung zum Nachdenken und Wandel 
im Handeln! Plakate malen für einen besseren Umgang mit 
unserer Stadtnatur!

18.10. 10-12.30 Uhr 
Ferienschule im Wäldchen: 
Bunter Herbstwald – Bildergeschichten, Collagen 

November 2019 
Nistkastenpflege in Kooperation mit NAJU/NABU

UMWELT
KOSTENLOS
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Nemo – die praktische 
Ergänzung für den 
Unterricht

Gefördert durchEin Projekt der

Umweltbildung im Park nebenan – 
für Grundschule und Hort

1. Thema wählen und Termin online buchen

2. Abstimmung des Programmablaufs

3. Naturpädagog*in kommt zur Schule und erkundet
mit den Kindern die Berliner Stadtnatur

Mehr Infos unter www.nemo-berlin.de

ANZEIGE

Gleich zu Beginn des neuen Schuljahres 
durften Zweitklässler der Anne-Frank-
Grundschule in Berlin-Mitte ein neues 
Projekt testen, das ihnen die natürliche 
Umwelt in unserer Stadt näher bringt. Es 
heißt NEMO und versteckt schon in seinem 
Namen das Anliegen: Natur erleben mobil. 
Die Stiftung Naturschutz hat es entwickelt, 
um Grundschulkindern zu zeigen, wie 
spannend es ist, mal die Natur vor ihrer 
Schultür zu erforschen.

Zahra, Martha, Georg, Mathi 
und die anderen Mädchen 
und Jungen der 2d gingen mit 
ihrer Klassenlehrerin Frau Brun-
ner nur ein paar Schritte aus 
ihrem Schulgebäude in den 
Park gegenüber. Dort durften 
alle ausschwärmen. Ihre Auf-
gaben: einen Baum aussuchen, 
seine Rinde ertasten, Tiere und 
Insekten beobachten, Blätter 
und Pflanzen anschauen und 

dann sogar die Höhe des Bau-
mes ermitteln. Alle waren eifrig 
bei der Sache, denn es ist sehr 
spannend, sich aufmerksam in 
der Natur umzuschauen, und 
macht dazu noch richtig Spaß.
Aufgaben und Anregungen 
dazu gab den Kindern die 
Naturpädagogin Katharina 
Winkel von „Schule im Wald“. 
Sie verriet am Ende sogar 
einen eindrucksvollen Trick: 
Jedes Kind bekam eine kleine 
Scheibe eines Birkenstammes. 
Auf eine Seite wurde etwas 
Geschirrspülmittel aufgetra-
gen. Nun sollten die Kinder 
von der anderen Seite kräftig 
gegen die kleine Baumschei-
be pusten. Und siehe da! Dort 
bildete sich weißer Schaum! 
So wurde schnell sichtbar, wie 
durchlässig ein Baumstamm für
Wasser und Nährstoffe ist.

120 Minuten Projektunterricht vergingen 
wie im Flug. „Wie hat es euch gefallen?“, 

wollte die Naturpädagogin am Ende von den 
Kindern wissen. Alle Daumen gingen nach oben. Die 
Mädchen und Jungen fanden die beiden Schulstunden 
in der nahen Natur einfach „Spitze“!

NEHMT „NEMO“ 
IN DEN STUNDENPLAN!

EINE AKTION VON KIEK MAL

AKTION
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ANZEIGE

Berlins buntes Familienfest ist zurück: Genießen  
Sie bunte Riesendrachen, tolle Flugshows, gute  
Musik auf unserer Live-Bühne, Shows und ein  
unterhaltsames Kinderprogramm. Bitte reisen Sie 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln an.

www.stadtundland.de

Tempelhofer Feld von 11 bis 20 Uhr – 
Eintritt frei21.09.2019

STADT UND LAND
RIESENDRACHENFestival  

der

Jedes Jahr am 31. Oktober 
könnt ihr euch mal so richtig 
gruseln. Dann ist Halloween, 
in diesem Jahr an einem Don-
nerstag. Sobald es dunkel wird, 
ziehen fiese Fratzen, schwarze 
Gespenster, verrückte Monster 
und andere kleine verkleidete 
Gestalten von Tür zu Tür. Sie 
bitten um Süßes. Doch  wehe 
wenn es verwehrt wird, dann 
soll es Saures geben…
Die meisten Nachbarn und 
Freunde geben Kindern am 
Halloweenabend gern Süßig-

keiten mit auf den Weg. Das 
macht Spaß und stärkt die 
Nachbarschaft. Doch welche 
Geister sind wohl unterwegs, 
wenn Eltern die eingesammel-
ten Süßigkeiten ihrer Kinder im 
Rollkoffer durch Berlins Straßen 
karren und Berge von Süßig-
keiten gehortet werden?  Hört 
da nicht der Spaß auf? Wir 
wünschen euch ein wunder-
schönes Halloweenabenteuer, 
allerdings mit Augenmaß und 
vor allem einem gutem Bauch-
gefühl. 

Kinder, bald ist Halloween! 

Kleine und große Halloween-
Fans sind am Donnerstag dem  
31. Oktober 10-17 Uhr zum
verrückten Gruselspaß beim
Kinder-Halloween im Film-
park Babelsberg willkommen.
Er heißt euch in den  stim-
mungsvollen Sets und Kulis-
sen willkommen. Das übliche
Filmpark-Programm wird an 
diesem Tag durch passende
Mitmachaktionen erweitert und
die besonders coolen Kids und
solche, die am Brandenburger
Feiertag in Berlin erstmal zur
Schule müssen, können gern
auch noch in den gruseligen
Abendstunden weiter feiern.

Tickets sind bereits im Vorver-
kauf erhältlich.
Schaurigen Gruselspaß  gibt ś 
auch wieder im Tierpark Ber-
lin, wo unheimliche Monster 
und Hexen ihr Unwesen trei-
ben werden. Der Park wird am 
letzten Oktobertag zu einem 
gruslig verwunschenen Ort für 
Klein und Groß.
Auch noch schön cool:  Zu Hal-
loween fährt die geschmückte 
Parkeisenbahn ihre Runden 
durch die geisterhaft anmu-
tende Wuhlheide, natürlich mit 
Gruselmonstern, Hexen und 
anderen verkorksten Gestalten 
an Bord. Fo

to
s: 

Ma
nf

re
d T

ho
ma

s, 
Illu

str
at

ion
: F

re
ep

ik

Spannende Halloween-    
Partys für euch
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Wie lebten die Menschen im Mittelalter? 
Was haben sie den ganzen Tag gemacht? 
Wie haben sie ihr Zusammenleben organ-
siert? Im Südwesten von Berlin, im Ortsteil 
Zehlendorf, kann man diese Zeit noch 
einmal miterleben. KIEK MAL-Redakteurin 
Gritt Ockert hat sich für euch im Museums-
dorf Düppel umgesehen:

In den 1970er Jahren ist am 
historischen Ort, an dem Ende 
der 1960er Jahre eine um 
1200 gegründete Dorfanlage 
freigelegt wurde, das Muse-
umsdorf Düppel entstanden. 
Es gibt hier einen großen Dorf-
platz mit detailgetreu rekonstru-
ierten Wohnhäusern, Speicher 
und Backhaus, Werkstätten 
wie Schmiede, Töpferei und 
Drechselei. Ein Museumsgarten 
wurde angelegt und hier leben 
auch Tiere wie Ochsen oder 
das Düppeler Weideschwein.
An jedem Wochenende wird 
dieser einmalige Ort lebendig, 
denn hier sind viele Menschen 
in historischem Gewand anzu-
treffen. Sie lassen die Zeit des 
Mittelalters wieder auferstehen. 
Es sind ehrenamtliche Frauen 
und Männer, Mitglieder vom 
Fördererkreis Museumsdorf 
Düppel e.V., die sich für die 
Erforschung mittelalterlicher 
Lebensweisen und Handwerks-
techniken engagieren und die 
Handwerke vorführen. 
Überall auf dem ca. 8 Hektar 
großen Gelände gibt es Span-
nendes zu entdecken: An der 

Teerschwele macht ein Mann 
aus Holz Teer, Kinder spie-
len mit Holzfiguren, jemand 
schnitzt an einem Stock, Scha-
fe werden geschoren, in der 
Schmiede wird der Hammer 
geschwungen und die Woll-
frauen weben Schmuckbänder 
mit der Kamm-Webtechnik... 

Altes Handwerk vorführen
„Mir liegt es am Herzen, alte 
Traditionen zu zeigen“, verrät 
die 75-jährige Eva-Maria, die 
mit bunten Fäden Gurte webt. 
„Mich interessiert die Technik 
und wie damals mit großem 
handwerklichem Geschick 
gearbeitet wurden.“ Holznä-
gel für ein neues Dach fertigt 
Katharina, ihre Tochter schaut 
ihr dabei zu: „Etwa ein- bis 
zweimal im Monat sind wir 
hier. Ich interessieren mich sehr 
für das mittelalterliche Leben 
und finde gut, dass wir uns hier 
darstellen dürfen.“
Nicola schlägt auf einem Baum-
stamm mit einer Axt die äußere 
Grobform für eine Schale ab 
und meint: „Wo sonst kann 
man in Berlin so ein Handwerk 
ausüben! Gern probiere ich 
Sachen aus und erkläre den 
Besuchern alles.“ Ein Stück wei-
ter werden beim Töpfern aus 
Ton Becher und Schalen. „Seit 
14 Jahren komme ich sonntags 
hierher“, erzählt Diana (51), die 
eigentlich Tierärztin ist. „Wir 

versuchen im Dorf abzubilden, 
wie das Mittelalter war.“

Geschichte live erleben
Das einmalige Erlebnisdorf im 
Grünen ist von Frühjahr bis 
Herbst samstags, sonntags und 
an Feiertagen geöffnet. Das 
ganze Jahr über finden vielseiti-
ge Veranstaltungen, Führungen 
und Feste statt. Dabei geht es 
um das Spinnen und Weben, 
das Bauen mit Holz und Lehm, 
um die Herstellung von Texti-
lien, um Vogelerkundungen, 
Heilkräuter oder nachhaltiges 
Gärtnern. 
Am 8. September von 10 bis 
18 Uhr lädt das Kinderfest ein. 
„Spielen wie in alter Zeit“ ist 
das Motto. Wie wäre es mal 
mit Tauziehen? Mit dem „Düp-
peltaler“ in der Tasche könnt 
ihr viele Aktivitäten mit der 
ganzen Familie ausprobieren – 
auch so kann Geschichte live 
erlebt werden!
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STOPP MAL!
MUSEUMSDORF DÜPPEL
Clauertstr. 11, 14163 Berlin 
Tel. 802 6671
Förderkreis Museumsdorf 
Düppel e.V.
www.dueppel.de

GESCHICHTE

Am Wochenende ins Mittelalter 
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Nachwuchs willkommen

Genossenschaftswohnungen 
in Lichtenberg 

familienfreundliches Wohnumfeld  
mit Kitas, Schulen, Spielplätzen 
Angebote für Kinder,  
eigene Kinderzeitung „WGLinchen“
Illustration: Gabriele Lattke

Habt Ihr Buntstifte parat?Dann malt doch dieZeichnung unsererKinderzeitung„WGLinchen“
aus.

WGLi_Anzeigen-KiekMal_195x142mm_20161208.indd   6 08.12.16   09:30

Am 26. September startet 
„Schaun das Schaf“ in ein 
neues Kinoerlebnis. Für Shaun 
wird diesmal eine unverhoffte 
Begegnung mit dem Mädchen 
LU-LA aus dem All zum größten 
Abenteuer seines Lebens: 
Ganz Plötzlich tauchen selt-
same Lichter über dem verschla-
fenen Städtchen Mossingham 
auf. Was das wohl zu bedeu-
ten hat? Einfach unglaublich! 

Das sieht ja aus wie Besuch 
aus einer fernen Galaxie.  Als 
sich das Raumschiff nähert, hat 
Shaun auf der nahe gelegenen 
Mossy  Bottom-Farm eigent-
lich andere Dinge im Kopf. 
Es ärgert ihn, dass seine ver-
rückten Streiche immer wieder 

von Bitzer verhindert werden. 
Denn der Hund ist ziemlich 
genervt davon. 
Da gibt es auf einmal eine 
heftige Bruchlandung ganz in 
Shauns Nähe und ein bezau-
berndes, lustiges Mädchen 
klettert aus einem verbeul-

ten Raumschiff. Die hübsche 
Außerirdische LU-LA zeigt 
ganz  erstaunliche Kräfte. Da 
erkennt Shaun sofort seine ein-
malige  Chance. Mit diesem 
wunderbaren außerirdischen 
Mädchen könnte er doch jede 
Menge neue Späße und Aben-
teuer aushecken! Doch LU-LA 
möchte bald wieder zurück in 
ihre ferne Galaxie. Diese Mis-
sion ist nun alles andere als 
einfach.  Wird Shaun LU-LA 
helfen können, wieder nach 
Hause zu gelangen? 

ANZEIGE
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Im Gewimmel auf dem Schulhof fällt ein 
Mädchen hin und hat sich sehr wehgetan. 
Die Kinder um sie herum stört das gar nicht. 
Niemand geht da zu ihr, um zu helfen. Das 
ist leider kein Einzelfall. Gemeinschaftssinn 
braucht Einfühlungsvermögen, Solidarität, 
Respekt, Hilfsbereitschaft und soziale In-
tegration. Solche wichtigen Eigenschaften 
werden vor allem in der Kindheit entwi-
ckelt. Doch um diese steht es bei Kindern 
und Jugendlichen nicht so gut. Das hat eine 
aktuelle Studie der Bepanthen-Kinderför-
derung herausgefunden. Dazu wurden 6- 
bis 16-Jährige befragt. Die Ergebnisse sind 
ein Alarmsignal. 

KIEK MAL-Redakteurin Doris Müller erkun-
digte sich dazu bei Bernd Siggelkow. Er hat 
vor 24 Jahren „Die ARCHE“ e.V. gegründet 
mit wichtigen Einrichtungen in Berlin und 
in ganz Deutschland, die vor allem Kindern 
Hilfe und Unterstützung in ihrem Alltag 
geben, die solche zu Hause nicht erwarten 
können: 

Herr Siggelkow — was würden Sie tun, 
wenn Sie Bildungsminister wären?

Ich bin Pastor und für mich war 
es immer wichtig zu wissen, 
was interessiert die Menschen, 
die in den Gottesdienst kom-
men. Als Politiker würde ich das 

ähnlich machen und versuchen, 
meine Politik am Kind zu orien-
tieren. Das geschieht bei uns 
leider nicht und ich glaube das 
ist der größte Mangel, den wir 
in unserer Gesellschaft haben. 

Und so bleibt Sinn für die Gemeinschaft auf 
der Strecke?  

Ich sage immer: Da, wo ein Leh-
rer beliebt ist bei den Kindern, 
gibt ś auch keine schlechten 
Schüler in seinem Unterricht. 
Das hat auch ganz viel mit dem 
Menschen zu tun. Wir haben 
hier eine Dienstleistungsgesell-
schaft. Das finde ich im Betreu-
ungsbereich fürchterlich. Denn 
Menschen werden nicht mehr 
individuell behandelt. Aber 
jeder hat seine individuelle 

Geschichte. Die muss man sich 
anhören und danach versuchen 
zu helfen. Das kostet Zeit und 
Geld. Diese Zeit nimmt man 
sich nicht mehr. Auf der Stre-
cke bleiben die Hochbegabten 
und alle, die mehr gefördert 
werden müssen und das Geld 
nicht dafür haben. 

Was schlagen Sie für die Schulen vor? 

Ich glaube, dass es an der 
personellen Ausstattung liegt. 
Wenn ich nur einen Lehrer 
habe in einer Klasse mit 25 
Kindern, kann er gar nicht auf 
alles eingehen. Er muss seinen 
Lehrstoff vermitteln, sich darum 
kümmern, dass es den Kindern 
gut geht und dass die Eltern 
zufrieden sind. Wie soll das 

eine Person schaffen? Wir brau-
chen noch mehr Menschen in 
der Klasse, zum Beispiel einen 
zusätzlichen Erzieher. Für jede 
Klassenstufe eine Bezugsper-
son — das würde schon viele 
Problem lösen. 
Das kostet im Moment Geld. 
Aber diese Investition in die 
Zukunft bekommen wir doch 
vielfach wieder zurück. 

Wie erreichen Sie, dass Kinder Gemein-
schaftssinn ausbilden? 

Einem Kind, das in die Arche 
kommt, sage ich immer: Es gibt 
hier jemanden, der an dich 
glaubt! Denn das stärkt das 
Selbstwertgefühl und den Mut, 
etwas für die Gemeinschaft zu 
tun. Bevor ein Kind Gemeinsinn 
entwickeln kann, muss es sich 
mit sich selbst beschäftigen. 
Wer sich als Versager fühlt, hat 
es damit sehr schwer.

Herzlichen Dank für das Gespräch!

Jeder dritte Jugendliche
weist nur einen geringen
Gemeinschaftssinn auf.

KEIN SINN FÜR DIE GEMEINSCHAFT?

Quelle: Bepanthen-Kinderförderung / Universität Bielefeld

33 %

Kinder 
(6-11 Jahre) (12-16 Jahre)

Jugendliche

Generation
Rücksichtslos?

STOPP MAL!
Ergebnisse der aktuellen Studie 
der Bepanthen-Kinderförderung 
zur Ausprägung des Gemein-
schaftssinns: 
www.kinderförderung. 
bepanthen.de/sozialforschung/
gemeinschaftssinn/ 

INTERVIEW
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Die Experten zur Studie: Bernd Siggelkow (links), Gründer und Vorstand des 

christlichen Kinder- und Jugendwerks „Die ARCHE“ e.V., und Prof. Dr. Holger 

Ziegler (rechts) von der Universität Bielefeld
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STOPP MAL!
RUCKSACK-WALDSCHULE  
„EICHHÖRNCHEN“ 
ws-eichhoernchen@web.de
Infos/Anmeldung  
für Pankow: Ramona Ziegfeld 
Tel. 0175 - 96 20 760 
für Köpenick: Henning Nahm 
Tel. 0174 - 52 90 872
www.inu-ggmbh.de 

Vielleicht kennst du das schöne Gefühl, un-
ter den wohltuenden Schatten der Bäume 
durch den Wald zu streifen? Du atmest den 
Geruch der Bäume ein und spürst weichen 
Waldboden unter deinen Füßen. Viele 
Bäume und Pflanzen säumen deinen Weg, 
Bienen summen. Etwas entfernt krächzt ein 
Eichelhäher. Eine Amsel raschelt im trocke-
nen Buchenlaub aus dem Vorjahr und sucht 
nach Würmern für ihre Jungen. 

Material und Fantasie 
Wenn dein Blick zum Waldbo-
den schweift, siehst du einen 
schönen Stock. Du hebst ihn 
auf und befühlst seine Rinde. 
Wie ist er auf den Boden 
gekommen? Hat ihn der letzte 
Sturm heruntergerissen? Oder 
war es zu trocken und der 
Baum hat ihn abgeworfen?
Nun holst du dein Schnitzmes-
ser aus der Hosentasche, setzt 
dich auf einen Baumstumpf und 
beginnst zu schnitzen. Schiebe 

zuerst vorsichtig die noch saf-
tige Rinde ab. Das blanke Holz 
zeigt sich gelb-grün. Es riecht 
nach Wassermelone oder Gur-
ke und leichte Maserungen 
kommen zum Vorschein. Da 
schweifen deine Gedanken 
weiter. Was wird aus deinem 
Stock? Immer wieder schaust 
du das Stück Holz an und 
schnitzt einen Span ab. Vorn 
wird der Stock immer spitzer 
und plötzlich: Ah, nun weißt 
du, was aus ihm werden soll! 
So geht es Menschen seit tau-
senden von Jahren. Schnitzen 
ist eine sehr alte Handwerks-
kunst.

Geschichte der Schnitzkunst 
In Europa verewigten Bauern 
und Bergleute ihre Erlebnisse 
schon seit hunderten von Jah-
ren in Holz. In langen, kalten 
Winternächten schnitzten sie 

Spielzeuge für ihre Kinder. 
Damals gab es Berufe wie 
Holzschnitzer oder Löffelma-
cher. Archäologen fanden 
ein geschnitztes Mammut aus 
Elfenbein, was vermutlich älter 
ist als 30.000 Jahre.
Zum Schnitzen brauchst du 
scharfe Werkzeuge – ein 
Messer oder scharfe Steine. 
Geübte Erwachsene können 
sogar mit einer Motorsäge 
hölzerne Kunstwerke entstehen 
lassen. Dazu sind  unterschied-
liche Materialien geeignet. 
Besonders vielseitig ist Holz. 
Ein weiches, helles Schnitzholz 
fürs Taschenmesser bietet die 
Linde. Aber auch Knochen, 
Eis, Gemüse, Wachs, Gips, 
Muscheln und Stein können 
geübte Schnitzkünstler verar-
beiten. 
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Schnitzen – eine alte Handwerkstechnik

Termine zum Schnitzen 
im Wald: 
So 1.9., Sa 29.9., je 14-17 Uhr im 
Grünauer Forst;  
Wald-Ferienwoche in den Herbst-
ferien im Bucher Forst, Termine 
auf Anfrage

UMWELT UND NATUR14
KI

EK
 M

AL
 S

EP
TE

MB
ER

 | O
KT

OB
ER

 2
01

9



Als der Dichter Theodor Fontane im Juni 
1860 Buch (im heutigen Pankow) besuchte, 
soll er den dortigen Schlosspark geschildert 
haben, als „wolle er das Dorf in den Arm 
nehmen“. Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 6a der Evangelischen Schule Buch 
nahmen die literarischen Beschreibungen 
von Fontane zum Anlass, den Stationen 
seines Aufenthaltes im heutigen Denkmal-
Ensemble aus Schlosspark, Schloss, Kirche 
und Gutshof nachzuspüren.

Ob mit historischen Gemäl-
den, alten Fotos oder mit ent-
sprechender Literatur – die 
Sechstklässler beschäftigten 
sich auch mit geschichtlichen 
Hintergründen und daran betei-
ligten Personen. So lernten sie 
Ritter Röbell, Gerhard Bernhard 
von Pölnitz und Adam Otto von 
Viereck sowie Familie Voß, in 
deren Besitz das Gelände bis 
zum Verkauf 1898 blieb, und 
Julie von Voß kennen.
Im großen Schlosspark ent-
deckten die Kinder dabei schö-
ne Parkwege sowie stattliche 
Buchen, Linden und Kastanien. 
Auf einer Hochplattform genos-
sen sie die Aussicht und stellten 
sich vor, wie schön es hier ein-
mal gewesen sein musste. 
Die schöne barocke Schlosskir-
che beeindruckte die jungen 
Denkmalforscher sehr und auch 

ein Birnenbaum, den Bucher 
Fontane-Freunde anlässlich des 
200. Geburtstages von Fonta-
ne in diesem Jahr pflanzten.

Bald wieder so schön wie früher

„Über Fontane habe ich vor 
der Projektwoche schon eini-
ges gewusst, weil ich in einer 
Straße wohne, die den Namen 
seiner Tochter trägt“, verrät Lissi 
(11). Die 11-jährige Nele freut 
sich: „Dass der Turm der Kirche 
wieder aufgebaut werden soll, 
finde ich gut. Dann sieht es hier 
bald wieder so schön aus wie 
früher.“
Durch die nahegelegene Schu-
le ergeben sich noch andere 
Beziehungen zum Denkmal-
Ensemble: „In die Kirche gehen 
wir regelmäßig zum Schulgot-
tesdienst. Vor und nach den 
Ferien, auch zu besonderen 
Festen wie Ostern oder Einschu-
lung. Weihnachten führen wir 
das Krippenspiel auf. Toll, dass 
wir dieses Denkmal für Veran-
staltungen nutzen dürfen“, sagt 
Elisabeth (11).
Am 08.09. um 13 und 15 Uhr 
präsentieren die Schüler im Rah-
men einer szenischen Führung 
durch den Park ihre Projekt-
Ergebnisse. In diesen wurde 
der Dichter Fontane porträtiert 

und er führt auch 
selbst durch das 
Gelände – jeder 

ist dazu will-

kommen. Treffpunkt ist am Ein-
gang zum Schlosspark in der 
Straße Alt-Buch. 

Von Hermsdorfer Ziegeln bis Max Taut 

Das Fontane-Projekt in Pankow 
ist eins von 7 Projekten in ver-
schiedenen Berliner Stadtbezir-
ken. Bei dem vom Verein Denk 
mal an Berlin e.V. seit 2004 
organisierten Projekt "werkstatt 
denkmal" beschäftigen sich 
Schüler aller Altersklassen mit 
Denkmalen in ihrer Nähe. Das 
geschieht mit pädagogischer 
Anleitung, mit Künstlern und 
Experten sowie mit Unterstüt-
zung der Berliner Regionalmu-
seen.
Unter dem diesjährigen und  
an Bauhaus ange-
lehnten Motto 
„Moderne. 
Modern. Berlin.“ 

ging es in Reinickendorf um 
typische Hermsdorfer Ziegel-
bauten, in Spandau um die 
Zitadelle, in Neukölln um das 
Sudhaus der Kindl-Brauerei, in 
Charlottenburg um den WOGA-
Komplex und in Lichtenberg um 
die Max-Taut-Schule.
Zum „Tag des offenen Denkmals“ 
am 7. und 8. September sind 
alle Ergebnisse in vielfältigen 
und phantasievollen Präsentati-
onen zu erleben – als Podcast, 
als Film, in Modellen, auf Pla-
katen, in szenischen Führungen 
oder als Theater-Performance. 
So erschließen sich Kinder und 
Jugendliche nachhaltig Bau- und 
Gartendenkmale – als unsere 
Denkmalschützer von morgen!
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STOPP MAL!
„TAG DES OFFENEN DENKMALS“ 
07./08.09.
alle Orte und Termine: 
www.berlin.de/ 
landesdenkmalamt
Jugendprojekt werkstatt denkmal 
werkstatt@denk-mal-an-berlin.de 
www.denk-mal-an-berlin.de

    Auf Fontanes 
          Spuren – unterwegs
    im Schlosspark Buch
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PADDELN STATT 
PLAYSTATION!

Sommer in Berlin – Ferien in Berlin! Dass 
das die pure Freude sein kann, erlebten 
Ende Juli Mädchen und Jungen zum Bei-
spiel beim Heiligenseer Kanu-Club e.V. in 
Reinickendorf. Unter dem Motto „Paddeln 
statt Playstation“ durften sie im Rahmen 
des Projektes „Mein bewegter Sommer“ 
von der Sportjugend Berlin ganze 10 Tage 
im, am und auf dem Wasser verbringen. 
KIEK MAL-Reporterin Gritt Ockert war für 
euch mit dabei:

Zuerst sind die Schwimmwes-
ten anzulegen, die Boote zum 
Wasser zu tragen und vor-
sichtig ins Wasser zu lassen. 
Wenn das etwas wackelige 
Einsteigen ins schmale Kanu 
geschafft ist und man den Dreh 
raus hat, wie es gerade fährt, 
dann macht es auf dem Was-
ser sehr viel Spaß! 
Trainerin Alica Richter erklärt 
den Kindern, wie es am bes-
ten geht und wie die richtige 
Paddeltechnik funktioniert. Ver-

schiedene Übungen sollen hel-
fen, sicherer im Kanu zu wer-
den: „Nehmt mal die Paddel 
über den Kopf und kreist sie wie 
ein Hubschrauber“, ruft sie den 
Kindern vom Ufer aus zu. Dann 
sollen sie das Paddel unter dem 
Boot durchgeben oder es vor 
sich ins Wasser werfen und 
nur mit den Händen vorwärts 
paddeln. Das alles sind Sicher-
heitsübungen, die auch das 
Gleichgewicht fördern. Mit der 
Zeit entwickeln die Kinder ein 
gutes Körpergefühl und fühlen 
sich sichtlich wohl. 
In den Ferientagen ging es 
für die Kinder nicht nur mit 
dem Kanu aufs Wasser. Auch 
Schwimmen, Pizzabacken, eine 
Schnitzeljagd, kreative Baste-
langebote, ein Floßbau oder 
ein Ausflug in den Kletterwald 
gehörten dazu. Auch für die 
Verpflegung wurde gesorgt. 
Täglich gab es frisch Gekoch-

tes sowie gesunde Snacks. Den 
Abschluss bildete ein Grill-Fest 
mit den Eltern.
„Wir hatten ganz viel Spaß mit 
den Kanus, aber am besten hat 
mir der Ausflug mit dem Dra-
chenboot gefallen“, schwärmt 
der 11-jährige Nils. Und Arne 
(10) weiß jetzt schon: „Wenn es
das im nächsten Jahr auch gibt,
mache ich wieder mit! Uns wur-
de kurz im Trockenen gezeigt,
wie man das Paddel bewegt
– dann durften wir gleich ins
Wasser!“
Vielen Kindern hat das Paddeln 
in den Ferientagen so gut gefal-
len, dass sie sich vorstellen 
können, regelmäßig im Verein 
dabei zu sein. Diesen gibt es 
schon seit 1930 und fast 200 
Kinder sind in der Jugendab-
teilung in 7 Trainingsgruppen 
aktiv. Auch Wettkämpfe wer-
den gefahren, von der Kinder-
regatta bis zu den „Schüler-

Spielen“ mit den Disziplinen 
Dauerlauf, Dauerpaddeln und 
Geschicklichkeitsparcour. Die 
„24. Kanu-Schüler-Spiele“ wer-
den am 14. September beim 
Kanu-Club in Heiligensee aus-
gerichtet. Etwa 80 Kinder aus 
ganz Berlin im Alter bis zu 14 
Jahren wetteifern dann um den 
Sieg – Zuschauer sind herzlich 
willkommen!

STOPP MAL!
HEILIGENSEER KANU-CLUB E.V. 
Hennigsdorfer Str. 125 
13503 Berlin
www.heiligenseer-kanu-club.de
Sportwart: Felix Geisen 
Tel. 017663845915
Ferienaktion  
der Sportjugend Berlin  
„Mein bewegter Sommer“
www.bewegter-sommer.de
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Jetzt geht’s los! 
Meldet eure Mannschaft für den 
46. Drumbo Cup 2020 an.

Deutschlands größtes Hallenfußballturnier für Grundschulen geht in die nächste Runde. Teilnahmeberechtigt 
sind Berliner Schulmannschaften. Gespielt wird um den Drumbo Cup 2020 für Jungen und für  Mädchen 
jeweils der Jahrgänge 2007 und jünger. Anmeldung bis zum 27. September 2019 durch die Sportlehrkräfte 
eurer Schule.

Ausschreibungsunterlagen unter: www.berlin-sport.de/schulsport/sportwettbewerbe.html 
www.berliner-fussball.de/drumbo-cup

Weitere Informationen unter:  030 / 220024 138.

Das Finale fi ndet am 11. März 2020 in der Sporthalle Charlottenburg, Sömmeringstr. 29, statt. 
Wir laden alle Berliner Grundschülerinnen und Grundschüler sowie deren Familienange hörige und 
Freunde ganz herzlich ein, Teil dieses schulsportlichen Highlights zu werden, ihre Teams zu 
 unterstützen und als Zuschauer dabei zu sein. Spaß und Spannung sind – wie immer –  garantiert. 
Einlass 9.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei. Hol Dir Deine App zum Drumbo Cup:
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Einlass 9.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei. Hol Dir Deine App zum Drumbo Cup:
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Vorbilder für das 
reale Leben?

Witzig und erhellend 
Die großen Fragen der Kindererziehung, an denen 
alle Eltern mal mehr mal weniger verzweifeln, 
werden nun auf einmalige Weise beantwortet – 
durch einen Blick in die TV-Serienwelt!

-Erziehungs -

tipps vom

bekannten 

-Kinderbuch- 
autor

Jochen Till 
Warum Seriengucken uns 
zu besseren Eltern macht 
€ 14,99 [D] / € 15,50 [A] 
ISBN 978-3-432-10885-8 
Auch als E-Book

Bequem bestellen über 
www.trias-verlag.de 
versandkostenfrei 
innerhalb Deutschlands

Anz Till 92x128 in Familienbande.qxp  03.06.19  12:19  Seite 1

Ein Ausflug zum Mars
Als Astronaut fremde Welten erkunden und 
die Erde von oben sehen? Das ist ein Traum für 
viele Kinder. Für Ramon scheint dieser Traum an 
seinem 7. Geburtstag wahr zu werden. Er darf mit 

seinen Freunden einen Ausflug zum Mars machen. Sie fliegen in einer echten Rakete 
auf den fremden Planeten und erleben das größte Abenteuer ihres Lebens!
Als Frau Waldburger diese Geschichte, die sie extra für ihren Enkel geschrieben 
hat, auf seiner Geburtstagsfeier erzählt, gewann sie sofort alle Herzen der jungen 
Geburtstagsgäste. Schnell war sie entschlossen: Ein Buch muss her! Also illustrierte sie 
ihre Geschichte, verpasste ihr den letzten Feinschliff und wagte den Schritt hinaus in 
die große Autorenwelt.
Ein Geburtstag auf dem Mars,  
Marianne Ursula Waldburger, Paramon Verlag, 44 S., ab 7 J.

Waldtiere ziehen in die Stadt 
Der Bär lebt im Wald. Eines Tages sucht er die anderen 
Tiere und erfährt vom Habicht, dass alle Tiere in 
die Stadt gezogen sind. Dort gibt es keine Jäger, 
gemütliche Wohnungen und jede Menge zu essen. Das 
will der Bär auch haben und fährt in die Stadt. Aus 
Versehen überfällt er dort einen Mann und verkleidet 
sich danach mit seinem Hut, seiner Brille und seinem 
Beutel. Die anderen Tiere entdecken ihn trotzdem und 

sie haben Angst, dass der große, ungeschickte Bär dafür sorgt, dass die Menschen 
merken, dass die Tiere nun in der Stadt leben. Sie wollen den Bären deshalb in den 
Zoo locken. Als das nicht klappt, wollen die Tiere den Bären dazu zwingen. Sie ver-
wechseln ihn aber im Dunkeln mit einem bärtigen Mann. Mit einem Sprung von einer 
Brücke rettet der Bär alle Tiere vor den Menschen. Am Schluss überlegen die Tiere, ob 
sie nicht doch in den Wald zurückkehren sollen. 
Ich mochte diese witzige Geschichte von Tieren, die in der Stadt leben. Besonders den 
Schluss – als der Bär sagt, dass in dem Beutel nur komische Papierscheine mit Zahlen 
darauf waren, die er weggeschmissen hat.
Stadtbär, Katja Gehrmann, Moritz Verlag, 2019,  96 S.,  ab 6 J.

Als große Schwester 
ungeeignet? 
Sara ist neun, als Steinar in ihre Familie kommt und ihr 
neuer kleiner Bruder sein soll. Mamas beste Freundin 
ist plötzlich gestorben und da ist nur noch die alte 
Großmutter, „die ganz kräuselig und fast tot war“. 
Papa sagt: „Aber Steinar hat uns. Zum Glück!“ Sara 

mag ihn überhaupt nicht, er quengelt und ist zu nichts zu gebrauchen. Und nun soll er 
hier einziehen und sie soll eine gute große Schwester sein. Doch das kann sie nicht, bis 
sie eines Nachts zufällig hört, was die Mutter sagt: „Es wäre bestimmt leichter, wenn 
Sara ein Junge wäre.“ Und sie bekommt eine Idee. Am nächsten Morgen ist Alfred da 
und der kann das, was Sara nicht vermochte, lieb zu Steinar zu sein. Unbedingt lesen! 
Eine einfühlsame Familiengeschichte vom Feinsten.
Ein Bruder zu viel, Linde Hagerup, aus dem Norwegischen von Gabriele Haefs, Gersten-
berg 2019, 144 S., ab 8 J. 

Ein Schutzmonster für Melvin 
Schon das Buchcover macht unglaublich neugierig!  
Wer ist der Junge, der aus dem Aufkleber heraus-
schaut, der aussieht wie ein Zeitreise-Portal? Hinter 
ihm steht mit einem breiten Lächeln ein riesiges, 
wuscheliges Monster. Sein Lächeln ist nicht wirklich 
furchterregend, sondern eher freundlich. Wir finden es 
eine tolle Idee, dass man die Augen des Monsters nicht 
sieht, denn so bleibt es spannend. Uns hat der Anfang 

der Geschichte sehr gefallen, als Robin sein neues Schutzmonster Melvin kennenlernt. 
Und auch mit welchem magischen Trick er das Monster ohne Absicht in seine Welt 
holt. Robin braucht nämlich wirklich dringend einen guten Freund, denn die anderen 
Kinder ärgern ihn, verstecken immerzu seine Schultasche und er wächst bei seinem 
grummeligen Großvater auf. Melvin mochten wir gleich, auch wenn er selbst für ein 
Monster ein wenig verrückt ist. Besonders gut finden wir, dass das Buch von der ersten 
Seite an so spannend ist. Gute Nerven braucht man also für diese Monster-Geschichte 
auf jeden Fall!
Die Geheimnisse von Oaksend — Die Monsterprüfung, 
Andrea Martin, cjb-Verlag 2019, 320 S., ab 10 J. 

Sehr viel Plastik – eine Gefahr!
Zahnbürste, Joghurtbecher, Legosteine, Fleecejacke ... – 
unser Alltag ist voller Plastik. Das ist meistens praktisch, aber 
leider auch gefährlich für Mensch und Tier. Denn Plastik wird 
nur sehr langsam abgebaut und es gelangt auf verschiedenen 
Wegen in großen Mengen ins Meer. Seevögel, Fische und 
andere Meeresbewohner fressen den Abfall und sterben 

daran. Manche von ihnen landen auch auf unseren Tellern. Von dort gelangen winzige 
Plastikpartikel nun sogar in unseren Körper. 
Was können wir dagegen tun? Dieses kleine Büchlein gibt es zahlreiche Informati-
onen über Kunststoffe und zeigt, wie wir sie ganz gut einsparen und auch ohne sie 
auskommen können.  
Plastik? Probier’s mal ohne!  
Dela Kienle, Illustr. Horst Hellmeier, Carlsen Verlag, 48 S., ab 8 J. 

Buchtipp von Ines Lucht, Bibliothekarin der 
Fahrbibliothek Berlin-Mitte

Buchtipp von Yara Alves Pilger, 8 Jahre  

Buchtipp von Konrad Rödel, 9 Jahre 
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WWW.KAPIERT.DE

DAS LERNPORTAL FÜR 
MATHEMATIK, DEUTSCH, 
ENGLISCH – Klasse 5 bis 10 

ANZ_kapiertde_62x90_1.indd   1 09.01.19   15:39

Perfekte Spiegelbilder 
machen Ärger 
Emil und Frido sind beste Freunde. Da passiert etwas sehr  
Merkwürdiges. Im Spiegelkabinett auf dem Jahrmarkt werden die 
Spiegelbilder der beiden 10-jährigen Jungs zum Leben erweckt. 
Emil und Frido finden das zunächst super. Denn ihre Doppelgänger 
können vor allem das, was sie selbst nicht so perfekt beherrschen. 
Das müsste doch bei ihren ehrgeizigen Eltern bestens ankommen. 
Denn sie wünschen sich ziemlich perfekte Söhne. Deshalb glauben  
die beiden, dass ihre Spiegelbilder sie überall ganz wunderbar 
vertreten können. Dann aber sind die beiden Abbilder der Jungs 
plötzlich gar nicht mehr so super. Denn sie tun Dinge, die keinem 
gefallen. Nun müssen Emil und Frido die beiden unheimlichen Geister 
unbedingt wieder loswerden. Doch wie kriegen sie das bloß in den 
Griff? 
Unheimlich perfekte Freunde,  
ab 13.09. auf DVD, Blue-Ray und digital erhältlich

Insekten sind in der Natur 
zu Hause
Oskar findet Schmetterlinge, Käfer und sogar 
Spinnen ganz wunderschön! Denn er war mit seinem 
Opa im Naturkundemuseum. Danach haben es ihm 
die Insekten sehr angetan. Deshalb beginnt er, sie 
zu fangen und in Gläser zu sperren. Schließlich will 

er sie jeden Tag in seiner Nähe haben, um sie jederzeit bewundern können. Dann 
aber entdeckt sein Opa die Sammlung und ist leider ganz und gar nicht begeistert. Er 
erklärt seinem Enkel, warum die Käfer, Spinnen und alle anderen Insekten draußen in 
der Natur frei leben müssen und was sie dort alles leisten. Oskar muss einsehen, dass 
seine gefangenen Insekten in die Natur gehören und ihre Freiheit brauchen.   
Aus diesem Buch ist viel Wissenswertes über Insekten, Artenvielfalt und Verantwor-
tung für die Natur zu erfahren. Wer es gelesen hat, wird die kleinen Geschöpfe mit 
anderen Augen sehen und dazu beitragen, dass sie niemals aus unserer Umwelt 
verschwinden.  
Oskar, der Insektenforscher, Alex G. Griffiths (Text/Illustr.), Anna Butte (Überset-
zung), Verlag kizz in Herder, 32 S., 3-6 J.  

Gedichte aus dem Leben 
der Katzen
Wie wäre es, wenn man die Gedanken von 
Katzen lesen könnte? Dieses Bilderbuch ist wie 
ein Tagebuch von Katzen. Sie möchten jagen, 
fressen, kuscheln und haben tausend Wünsche. 
Viele verschiedene Autoren erzählen hier in 
Gedichten aus dem Leben von Katzen. Dass man 

sich als Katze ganz schön bei einem Feuerwerk erschrecken kann und es sich lohnt, 
geduldig auf eine Fliege zu warten, um sie zu fangen. Am besten hat mir aber das 
Gedicht „WIESO?“ mit der dicken Katze in Rosa gefallen. Sie macht einfach nur das, 
was sie möchte und lässt sich von den Menschen gar nichts sagen.
Die unterschiedlichen Gefühle der Katzen in den Gedichten kann man super in den 
knallbunten Bildern im Buch erkennen. Keine der Katzen sieht aus wie eine normale 
Katze. Manchmal sind schwierige Worte in den Gedichten, aber man versteht die sie 
trotzdem, auch wegen der schönen Bilder. Zu meiner Familie gehört auch eine Katze 
und ich finde, es lohnt sich wirklich das Buch zu lesen!
Einmal Katze sein, Mies van Hout, Aracari Verlag 2019, 52 S., ab 7 J. 

Witzige und fantasievolle 
Flugobjekte 
In diesem Lexikon werden ganz unterschiedliche Flieger 
beschrieben. Einige kennt man aus dem echten Leben, 
die meisten sind aber ausgedacht und ziemlich verrückt. 
Immer wieder habe ich mich beim Anschauen gefragt, 
ob diese Flugzeuge und verrückten Maschinen wirklich 

fliegen würden, wenn man sie baut. Neben jedem der Flieger steht der Name. Am 
besten hat mir der Superhelden-Flieger gefallen. Denn wenn man auf seine Beine 
schaut, entdeckt man einen optischen Trick. Man kann nicht erkennen, ob er zwei 
oder drei Beine hat. Wirklich toll finde ich auch die großen Ausklappseiten. So dreht 
man das Buch immer hin und her! Das Buchcover sieht aus, als wäre das Buch vor 
allem für jüngere Kinder. Drinnen ist das Flug-Lexikon aber sehr spannend und witzig. 
Besonders gefallen hat mir auch, dass es zu den Fliegern keine Erklärungen gibt, wie 
sonst im Lexikon, sondern man kann sich selbst eine Geschichte dazu ausdenken oder 
sogar eigene neue Flieger erfinden. 
Carls unglaubliches Flug-Lexikon, Carl Johanson, Aladin Verlag 2019, 44 S., ab 5 J. 

Bester Freund für freche Hexe
Zwischen der frechen kleinen Klettenhexe und Paul, 
der sehr ehrgeizig und strebsam ist, hat sich eine ganz 
ungewöhnliche Freundschaft entwickelt. Die Kletten-
hexe lebt in einem Walnussbaum im hinteren Teil des 
verwilderten Gartens. Sie liebt es, Unfug zu treiben und 
sich in der Natur zu bewegen. Außerdem hat sie eine 
große Schwäche für Kuchen. Paul hingegen ist gerade 

erst mit seiner Familie in das Haus gezogen, das zu dem Garten gehört. Er sieht alles 
nüchtern und sachlich, strebt nach guten Noten und wägt immer erst  genau ab, bevor 
er etwas tut. Nun hat sich die schrullig-sympathische Hexe aber ausgerechnet Paul 
zum besten Freund auserwählt. Sie weicht ihm nicht mehr von der Seite. Da ist für den 
Jungen plötzlich nichts mehr wie es einmal war…   
Mit viel Sprachwitz und ganz ungewöhnlichen Begebenheiten macht das Buch viel 
Spaß. Am Ende der Geschichte gibt es noch coole Zaubersprüche und Witze zum 
Weitererzählen. 
Paul und die Klettenhexe,  
Claire Barker, Egmont Schneiderbuch, 240 S., ab 8 J., erscheint am 5.9.

Buchtipp von Bijou Fox, 9 Jahre 

ANZEIGE

--- Achtung Verlosung! ---
KIEK MAL verlost zwei DVDs dieses turbulenten Kinderfilms. Wer gewinnen möchte, schickt bis zum 
15.09. eine E-Mail an: kpzkiekmal@t-online.de. Kennwort: „Spiegelbilder“. Viel Glück!
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HERBSTURLAUB AM 
SENFTENBERGER SEE
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KRANICHE IM ABFLUG 
— EIN ERLEBNIS

Waldsprechstunde, Lichter-
wanderungen und Lagerfeuer: 
Der Familienpark am Senften-
berger See bietet schönste 
Urlaubsabenteuer im Herbst. 
Er liegt nur zwei Fahrstunden 
von Berlin entfernt im dichten 
Kiefernwald direkt am See. 
Kinder haben hier viel Spaß. 
Sie ziehen mit selbst gebas-
telten Laternen durch den 
weitläufigen Park, lauschen 
dem Förster beim Waldspa-
ziergang oder rösten abends 
am Lagerfeuer Würstchen und 
Stockbrot.  Die Spielplätze mit 
Trampolinen, Kletterwand und 
Rutschen werden begeistert 
erobert. Eine Waldfahrrad-
strecke, Tischtennisplatten und 
ein  Minigolfparcours laden 
zum sportlichen Wettstreit ein. 
Ganz ohne Blick aufs Wetter  
können Kinder im Froggi-Club 
spielen und basteln.
Ein schöner 18 Kilometer lan-

ger Rundweg um den Senf-
tenberger See führt direkt am 
Familienpark vorbei, meist 
asphaltiert, flach und autofrei. 
Am Wegesrand finden sich  
Stadthafen, Schloss, Festung 
und Tierpark oder ein schiefer  
Aussichtsturm. Fahrräder gibt ś 
im Familienpark. Am See wer-
den bis in den Oktober hinein  
auch Boards, Kajaks, Canadi-
er, Ruder- und Tretboote ver-
liehen. 
Für die Herbstferien gibt´s  
günstige Familienangebote in 
der Villa Seeland oder im Feri-
enhaus Family. 

Zwischen Berlin und Dresden, 
nicht weit vom Spreewald, liegt 
ein eindrucksvoller Rastplatz 
der Kraniche. Es ist ihr südlichs-
ter Sammelplatz in Deutsch-
land. Sielmanns Naturland-
schaft Wanninchen und das 
Vogelschutzgebiet Luckauer 
Becken geben den Zugvögeln 
genau das, was sie für ihren 
herbstlichen Zwischenstopp 
brauchen: geeignete Schlaf-
plätze im flachen Wasser der 
Bergbaufolgelandschaft und 
ausreichend Futterplätze, zur 
Stärkung für ihren Weiterflug. 
Auch in diesem Herbst wird 
hier zum Naturschauspiel 
der Kraniche eingeladen. 
Im September und Oktober 
von Donnerstag- bis Sonn-
tagabend sind sie bestens zu 
beobachten. Auch Kranich-
Safaris in Kleingruppen und 
ein Kranich-Camp kann man 

hier erleben. Ein Highlight ist 
das Kranich-Camp für Kinder 
vom 27.-28. September mit 
einer spannenden Zeit rund um 
die Kraniche, bei Kochen am 
Lagerfeuer und Entdeckungen 
rund um Wanninchen. Über-
nachtet wird im Haus. Preis: 25 
EUR (inkl. Verpflegung), Anmel-
dung  bis 20.09., Tel. 03544 
557755.

STOPP MAL!
HEINZ SIELMANN  
NATUR-ERLEBNISZENTRUM 
WANNINCHEN
Wanninchen 1,  
15926 Luckau 
Tel. 03544 557755
www.sielmann-stiftung.de/
wanninchen

STOPP MAL!
Infos/Buchungen  
Tel. 03573 800 100 
www.familienpark-see.de 
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Deutschlandfunk Kultur

9. Familiennacht

9. FAMILIENNACHT
www.familiennacht.de
SAMSTAG, 28. SEPTEMBER 2019

ach

Wir spielen mit.
Kinderrechte,

Fertig-los!

– „Kinderrechte, fertig, los!“
Am 28. September werden von 17 bis 24 Uhr in und um Berlin zum 9. Mal Türen und 
Tore zur Familiennacht öffnen. Das diesjährige Motto lautet „Kinderrechte, fertig, los!“. 
Denn vor 30 Jahren, am  20. November 1989, wurde die UN-Kinderrechtskonvention 
unterzeichnet. So gibt es an vielen Orten erlebnisreiche Angebote zum Beispiel schwedi-
sches Nachtgolfen, ein Zirkustraining der Artistenschule Contraire, faszinie-
rende Experimente in der Technischen Universität Berlin aber auch Lagerfeuer 
mit Stockbrotbacken, eine nächtliche Kerzenwerkstatt im Freilandlabor 
Marzahn, Erste Hilfe im Dunkeln bei der DRK-Bereitschaft in Mitte, Geschich-
tenzauber in der Jurte im Nachbarschaftszentrum Amtshaus Buchholz und 
noch viel, viel mehr.  
Eröffnet wird die diesjährige Familiennacht mit einem bunten Spielstraßenfest in der 
Kreuzberger Böckhstraße. Diese Straße darf von da an jeden Mittwoch von 14 bis 

18 Uhr alle Kinder im Kiez zum 
Spielen einladen, ganz im Sinne 
der Kinderrechte. Auch auf eure 
Familie wartet in der Familien-
nacht am 28. September ein 
schönes gemeinsames Erlebnis, 
vielleicht sogar ganz in eurer 
Wohnnähe. Schaut euch um 
und macht mit! Das gesamte 
Programm mit seinen vielen 
einfallsreichen und originellen 
Angeboten findet ihr auf einem 
Berlinstadtplan unter  
www.familiennacht.de 
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Kakadu — Radio und Podcast für Kinder
Jeden Sonntag 7.30 bis 9.30 Uhr  
im Radio mit Erzählungen, Hörspielen und Gesprächen 
und jede Woche neu als Podcast

Im Radio 
01.9. Hörspiel: Genesiswego – Der Hund muss ins All! / von Rusalka Reh 
08.9. Erzählung: Meine Mama kann nicht lesen / von Jenny Reinhardt 
15.9. Feature: Nicht ohne meinen Teddy! / von Annette Bäßler 
29.9. Kakadus Reisen: Silberbüchse und Bärentöter Besuch im Karl-May-Museum 
Radebeul

Als Podcast 
Wieso soll ich Sport treiben? Warum ist mir langweilig? Warum haben wir Heimweh? 

Kakadu.de 
bundesweit und werbefrei, UKW, DAB+, Kabel, Satellit, Online, App
deutschlandfunkkultur.de



Auff ührungen für Schulklassen
Di 29.10. 10:30 Uhr  Mi 30.10. 10:30 Uhr 
 Do 07.11. 10:30 Uhr  Fr 08.11. 10:30 Uhr 
 Mo 02.12. 10:30 Uhr  Di 03.12. 10:30 Uhr

Auff ührungen für Familien
So 27.10. 16:00 Uhr  Sa 09.11. 16:00 Uhr
 So 01.12. 16:00 Uhr  Sa 28.12. 16:00 Uhr 
 So 29.12. 16:00 Uhr  Mo 30.12. 16:00 Uhr

Mehr Termine: 
www.atzeberlin.de/albirea

Tickets und Infos
030 - 817 99 188
www.atzeberlin.de
tickets@atzeberlin.de

URAUFFÜHRUNG
AM 26. OKTOBER 2019

Ein Fantasy-Singspiel 
von Thomas Sutter und Sinem Altan.

So 27.10. 16:00 Uhr  Sa 09.11. 16:00 Uhr
 So 01.12. 16:00 Uhr  Sa 28.12. 16:00 Uhr
 So 29.12. 16:00 Uhr  Mo 30.12. 16:00 Uhr

Auff ührungen für Schulklassen
Di 29.10. 10:30 Uhr  Mi 30.10. 10:30 Uhr
 Do 07.11. 10:30 Uhr  Fr 08.11. 10:30 Uhr
 Mo 02.12. 10:30 Uhr  Di 03.12. 10:30 Uhr

Auff ührungen für Familien
So 27.10. 16:00 Uhr  Sa 09.11. 16:00 Uhr

ALBIREA
10+

Theater &
Veranstaltungen

ANZEIGE
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Atze Musiktheater 
Albirea 
Ein Fantasy-Singspiel von Thomas Sutter und Sinem Altan 
140 Minuten mit Pause, ab 10 J. 
Das geheimnisvolle Mädchen Albirea erscheint in einer Welt, in der die Balance zwischen 
Gut und Böse verloren ist. Elnath, ein junger Jäger wird zu ihrem Gefährten und weist sie 
auf ihre große Aufgabe hin. Sie soll in die Sphäre des mächtigen Draco eindringen und 
dort die goldene Tafel rauben. Sie gilt als Schlüssel für eine bessere Zukunft. Mit digitalem 
Bühnenbild, großem Kammerorchester und faszinierenden Bühnenfiguren ein opulentes, 
eindringliches Theatererlebnis das wichtige Fragen aufwirft: In welcher Welt wollen wir 
leben? Ist Empathie stärker als Egoismus und Habgier?  

Premiere: Sa 26.10. 16 Uhr, Großer Saal, weitere Termine siehe Anzeige! 
www.atzeberlin.de/albirea

Des Kaisers neue Kleider
Musiktheater von Kay Dietrich  
nach dem Märchen von H.C. Andersen  
ca. 60 Minuten ohne Pause, ab 5 J.
Vor vielen Jahren lebte ein eitler Kaiser. Er liebte 
hübsche Kleidung so sehr, dass er all sein Geld 
ausgab, um immer perfekt auszusehen. Ums 
Regieren kümmerte er sich dabei gar nicht mehr. 

Zu jeder Tagesstunde trug er die passende Kleidung und war fast immer in der Anprobe. 
Als der Kaiser eines Tages schon wieder neue Kleider wollte, machen ihm die Schneider und 
sein Hofstaat vor, dass diese ganz herrlich seien. Erst durch den Ausruf eines Kindes kommt 
die Wahrheit ans Licht… 

Premiere: Do 19.9., 17 Uhr, Studiobühne, weitere Termine: Fr 20.9./Di 24.9./Mi 
25.9./Fr 11.10. 10 Uhr; Sa/So 12./13.10. 15 Uhr; Di 15.10./Mi 31.10. 10 Uhr

Ich mach dich gesund, sagte der Bär
Musikalische Erzählung nach Janosch in der Zeltbühne des Atze, 
ca. 45 Minuten ohne Pause, ab 3 J.
Eines Tages humpelt der kleine Tiger aus dem Wald und fällt einfach so um. Da ist der 
kleine Bär sofort zur Stelle. Er trägt den kranken Tiger nach Hause und müht sich sehr, 
dass es ihm schnell besser geht. Doch vergeblich! Er muss zum Doktor in ein großes Kran-
kenhaus. Wird der kleine Tiger dort endlich gesund? Eine wunderbare Janosch-Geschichte 
mit viel Gefühl, Humor und zärtlichen Liedern rund ums Umsorgen, Helfen, und den ersten 
Arztbesuch für Theateranfänger.

Premiere: Sa. 19.10. 11 Uhr Zeltbühne im Atze; weiterer Termin: So 20.10. 11 Uhr; 
Sa/So 26./27.10. 11 Uhr; Sa/So 23./24.11. 11 Uhr 

Atze Musiktheater,  
Luxemburger Str. 20, 13353 Berlin, Tel. 81 79 91 88 
www.atzeberlin.de

26.10. 

19.09.
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Theater &
Veranstaltungen

ANZEIGE

Spitzenväter 
gesucht!

Die Großbäckerei Mestemacher schreibt aus

zum 15. Mal für 2020 den

Mestemacher Preis 
Spitzenvater des Jahres
Das Preisgeld beträgt

2 x 2.500 Euro
Die Teilnahmebedingungen können
von der Website geladen werden
www.mestemacher.de/gleichstellungs- 
aktivitaeten/mestemacher-preis- 
spitzenvater-des-jahres/
oder angefordert werden bei

Mestemacher GmbH
Prof. Dr. Ulrike Detmers
Postfach 2451, 33254 Gütersloh
Telefon 05241 87 09-68
E-Mail: ulrike.detmers@mestemacher.de

Einsendeschluss ist der 31.12.2019

www.mestemacher.de

Zusätzlich in 2020

5000 Euro an eine

MÜTTERORGANISATION

mehr unter www.mestemacher.de/

gleichstellungsaktivitaeten/

Schaubude Berlin 

Uferstudios Berlin 

Zeiss-Großplanetarium

Internationalen Jugendwettbewerb 

Pappelapapp
Mit dem Amai-Figurentheater 
Materialtheater, ca. 35 Minuten + 15 Minuten Spielaktion, ab 3 J.
Papp, Pappe, Pappelapapp. Mit ein klein wenig Fantasie lässt sich jede Transportkiste in 
Papptiger, Pappdrachen, Pappmenschlein und Pappbehausungen verwandeln. Oder in ein 
nimmersattes Krabbeltier mit Appetit auf Luftschlangen. Pappelapapp ist der Schlüssel zu 
einem Universum voller Abenteuer und lustiger Figuren. 

Voraufführung: 1./2.10. je 10 Uhr, 8.10. 10 Uhr Berlin Premiere 
weitere Aufführungen: 9./10. je 10 Uhr, Sa/So 12./13.10. 15 Uhr

www.amai-figurentheater.de

Herr Wolf und die sieben Geißlein
Schau- und Puppenspiel frei nach den 
Brüdern Grimm, 60 Minuten, ab 5 J.
Ein alter Uhrmacher erzählt die  
Geschichte einer alten Uhr. Oder besser: 
Eine alte Uhr erzählt eine Geschichte ei-
nes alten Uhrmachers. Oder noch besser: 
Eine alte Geiß erzählt die Geschichte einer 
alten Uhr des alten Uhrmachers. Aber 
am allerbesten erzählt die Geschichte 
der kleine Hopf, das jüngste Geißlein der 
alten Geiß. 

Di-Do 15.-17.10. 10 Uhr, 
Sa/So 19./20.10. 15 Uhr 

Schaubude Berlin 
Greifswalder Str. 81-84, 10405 Berlin, Tel. 42 34 314 
www.schaubude.berlin.de 

19.09.

25.10. 

Am 1. Oktober startet der 50. Internationale Jugendwettbewerb „jugend creativ“ des 
Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken. Er stellt Kindern und 
Jugendlichen die Frage: Was ist eigentlich Glück? Wie sieht es aus, wie fühlt es sich an und wo 
findet man es? Und was ist dran am Sprichwort „Jeder ist seines eigenen Glückes Schmied“?  
Teilnehmen können Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 13 und junge Leute bis 20 
Jahre. Die Wettbewerbsinfos für die Kategorien Bildgestaltung, Kurzfilm oder Quiz gibt 
es ab Oktober 2019 bei Volks- und Raiffeisenbanken. Dort können die kreativen Arbeiten 
bis zum 21. Februar 2020 auch abgegeben werden. Kurzfilme bitte online einreichen 
unter: www.jugendcreativ-video.de 

Unser Blauer Planet
55 min, im Planetariumssaal, ab 8J.
Ein kleiner Punkt in den Tiefen des Weltalls. Das ist unser Heimatplanet Erde. Hier wimmelt 
es überall von Leben und es gibt vielfältige Landschaften vom tiefsten Ozean bis hoch in 
die überragenden Berggipfel, vom feucht-heißen Urwald bis in die kalte Eiswüste. Vieles 
wissen wir heute schon über unseren Planeten. Aber viele Fragen sind auch noch offen. Im 
Zeiss-Großplanetarium gibt es jetzt spannende Denkanstöße  für die Zukunft l

Premiere „Unser Blauer Planet“: 19.9. 20 Uhr  
weitere Vorstellung: 25.9. 20 Uhr ..., außerdem viele Vorführungen für Kinder:  

Raumschiff Erde (ab 5  J.), Mit Raketen zu 
Planeten (ab  7 J.), Expedition ins Sonnen-
system (ab 10 J.) 

alle Veranstaltungen:  
www.planetarium.berlin/ 
veranstaltungen#/
Zeiss-Großplanetarium 
Prenzlauer Allee 80, 10405 Berlin

Drunter und Drüber
Ein Tanzstück von Canan Erek, ab 5 J.
Drunter und Drüber geht es in diesem Tanzstück für Kinder. Stimmungsvoll wird hier 
vermittelt, dass es gar nicht so schwer ist, die eigenen Gefühle zu verstehen, wenn wir uns 
nur auf sie einlassen: Was ist, wenn die Welt plötzlich Kopf steht? Die Gefühle purzeln wild 
durcheinander, im Körper und im Herzen geht alles „drunter und drüber“! Die Aufführung 
gibt Einblick in den Wust der Gefühlswelt eines Kindes. Die Tänzer verkörpern dabei je eine 
der vier Emotionen Freude, Trauer, Angst und Wut. Für verschiedene Situationen im Leben 
eines Kindes wird tänzerisch dargestellt, wie die Gefühle miteinander wirken. Dabei ist die 
klassische Trennung zwischen Bühnen- und Zuschauerraum aufgehoben. Das schafft eine 
Atmosphäre, die dazu einlädt, ein Gefühlswirrwarr selbst nachzuempfinden.

Premiere: 25.10., 10 Uhr  
weitere Aufführungen: 26.10., 15 Uhr/27.10. 11+15Uhr

Uferstudios Berlin, Uferstr. 23, 13357 Berlin, Ticket-Tel. 01806700733 
www.uferstudios.com
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Späthstraße 80/81
12437 Berlin-Treptow

www.spaethsche-baumschulen.de

Gartenmarkt mit Kinderprogramm
und Live-Musik

Märchen, Bastelzelt und
Malerei

21. + 22. September
von 9–18 Uhr

Traditionsfest
in den Späth‘schen Baumschulen

Gartenmarkt mit Kinderprogramm
und Live-Musik

Märchen, Bastelzelt und
Malerei

21. + 22. September
von 9–18 Uhr

in den Späth‘schen Baumschulen

Chinesisches Brauchtum und 
leuchtendes Fest 

17.30 – 21.30 Uhr, in der Arena und  
im und am Chinesischen Garten 

28. September

Mondfest

© Ole Bader

gaertenderwelt.de

Theater &
Veranstaltungen

Familienwochenenden im FEZ Berlin

Mondfest in den Gärten der Welt 299 Jahre Späth’sche Baumschulen 

ANZEIGEN

31. August/1. September
Sa/So 12-18 Uhr 
7./8. September
Sa/So 12-18 Uhr 
fezMachen! Bauen
Mit Werkzeugen und Helm kann auspro-
biert werden, was auf kleinen und großen 
Baustellen so abgeht. Sägen, Tapezieren, 
Baggern und Brücken bauen. Hier könnt ihr 
in viele Handwerksberufe schlüpfen. 

14./15. September, Sa/So 12-18 Uhr 
Diabolos, Reifen, Keulen & Bälle…  
auf der 17. Berliner Jonglierconvention dazu 
gibt ś Mitmachzirkus * Auftritte von Zirkus-
gruppen * Workshops zum Ausprobieren 
vom  Jonglierverein „Circulum e.V.“ 

28. September, 12-21 Uhr
40! – Hurra! Lasst uns feiern!
Zum 40. Geburtstag lädt das FEZ zu einer 
großen Familienparty ein mit Showacts, 
Filmen, Musik, Tanz, Gesang und vielen 
Überraschungen wie Glitzerregen, Feuer-
werk und vieles mehr. Eintritt frei!

28./29. September  
Sa 12-16 Uhr, So 12-18 Uhr 
Wissenschecker – Weltentdecker 
mit Instrumentenkarussell, Sinnesparcours, 
Zeittunnel, Märchenmaschine, Farbwerk-
statt, Detektiv-Mathe-Zimmer, Geocaching, 
Sprachspiele….

3.-20. Oktober  
Sa/So/Feiertag 12-18 Uhr, Mo-Fr 10-17 Uhr 
Phänomenien 
Berlins beste Herbstferien! In PHÄNOMENI-
EN gibt ś Erstaunliches für Neugierige

26./27. Oktober, Sa/So 12-18 Uhr  
+ 2./3. November, Sa/So 12-18 Uhr 
fezMachen! Raumfahrt
„Zum Mond – Einsteigen bitte!“ jetzt 
geht ś zwei Wochenenden lang rund um die 
Raumfahrt samt einer faszinierenden Show 
und vielen Experimenten….

FEZ Berlin  
Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin  
Tel. 530710, www.fez-berlin.de

Beim internationalen Sambafestival können Familien am Wochenende kostenlos von 
12-18 Uhr mitmachen und zuhören. Das „samba for kids“ bietet für euch offenes 
Capoeira-Tanzen, einen Samba-Familien-Drum-Circle, kreatives Basteln von Schmuck 
und Instrumenten an. Beim Familienworkshop (ab 7 J.) Bla-S-amba entdeckt ihr 
Samba-Rhythmen, die mit Bläser-Sounds gemischt werden. Er findet Freitag (20. 
9.) von 15-18 Uhr und Samstag (21. 9.) von 10-18 Uhr statt (mit Anmeldung). 
Außerdem erlebt ihr beim „Samba Syndrom“ 2019 der Landesmusikakademie Berlin 
tausend Eindrücke und Trommelklänge von Stars der internationalen Samba-Szene 
mit Sessions im Park und einem prickelnden Gefühl von Brasilien. Abends gibt es rau-
schende Konzerte mit Tanz bis in die Nacht. Mehr Infos: www.sambasyndrom.de 

“samba for kids” am 21./22. September

Legenden, Lampions und Laser – seit mehr als 3000 Jahren feiert man in China das Fest 
des Mondes. Der Mond symbolisiert Frieden und Wohlstand, zahlreiche Legenden ranken 
sich um ihn und seine magischen Kräfte. Im Herbst kommen die Menschen zusammen, um 
zu Ehren des Mondes zu feiern. Auch die Gärten der Welt öffnen aus diesem Anlass ihre 
Pforten für das Mondfest am 28. September. Gefeiert wird von 17:30 Uhr bis 21:30 Uhr 

in der Arena und im und am Chinesischen Garten. Es 
gibt ein buntes Bühnenprogramm, leckeren Mond-
kuchen und eine spektakuläre Lasershow! Absolutes 
Highlight des Spektakels ist aber der abendliche 
Lampionumzug, der die Gärten in ein farbenfrohes 
Lichtermeer verwandelt.

Gärten der Welt, 28.9. Das Mondfest 
Eisenacher Str. 99, 12685 Berlin  
Tel. 700 906 720  
www.gaerten-der-welt.de

Der 299. Geburtstag der Späth’schen Baumschulen am 21./22. September steht 
im Zeichen ihrer langen Geschichte. Ausstellungen zeigen die Leidenschaft für Bäume, 
Pflanzen und Gartengestaltung oder den „Frühling im September“ mit Pflanzen, die im 
Spätsommer farbenfroh blühen. Dazu gibt ś Live-Musik und Kinderprogramm: Hexenberg-
Theater und Märchenerzählerin Ellen Luckas laden ins Haus aus Bäumen ein. Kinder 
können auch im großen Bastelzelt werkeln. Live-Musik lockt vor die Bühne zum Tanz. 
Kürbisse in allen Formen und Farben schmücken die Festwiese. Die große Apfelausstellung 
stellt hunderte Apfelsorten vor. Ein Pomologe bestimmt auf Wunsch Obstsorten. Es gibt 

Vorführungen zu Gehölzschnitt und Rasenpflege, 
gärtnerische Ideen und Spezialitäten aus der 
Region und Spaziergängen ins Späth-Arboretum.

Späth'sche Baumschulen  
Traditionsfest, 21./22.9. 9-18 Uhr 
Späthstr. 80/81, 12437 Berlin 
www.spaethsche-baumschulen.de Fo
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Theater &
Veranstaltungen

ANZEIGEN

Das internationale literaturfestival (ilb) lädt ein  

Erlesene Sonntage

In diesem Jahr gibt es vom 11.-21. September schon zum 19. Mal das „internationale 
literaturfestival berlin“ (ilb). Es entführt „Leseratten“ jeden Alters in die wunderbare 
Welt der Bücher.  
In Berlin sind rund 200 Autorinnen und Autoren aus über 50 Ländern zu Gast, darunter 
auch Kinderbuchautoren mit ihren neuesten Werken. Es gibt spannende Lesungen und 
Veranstaltungen für Schulklassen mit 15 Schriftsteller und Illustratoren aus aller Welt. 
Das Kinder- und Jugendprogramm des ilb bietet auch Workshops, Werkstattgesprä-
che, Projektwochen, Ausstellungen und Specials, Poetry Slams, Retrospekti-
ven und das alljährliche „FamilienFest International“ am Festivalsonntag, dem 
15.9. in der Gelben Villa in Kreuzberg mit Lesungen, Theater, Mitmachangeboten und 
ein humorvolles Konzert von Suli Pushmann und ihrer Kapelle.

Internationales Literaturfestival Berlin (ilb) 
Kita- und Schulkommunikation, Tel. 27 87 86 66/-70 
E-Mail: kjl@literaturfestival.com, www.literaturfestival.com

Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren heißt es am 22. September um 11 Uhr 
„Abgespielt – Anpfiff, Abseits und Elfmeter“.  In zweimal 45 Minuten dreht sich alles um 
das Thema Fußball. Sylvia Habermann und Annette Wostrak trainieren gemeinsam mit 
Kindern und Eltern literarische Kopfbälle, Volleyschüsse und Fallrückzieher.

Literaturhaus Berlin, 10719 Berlin, Fasanenstr. 23, Eintritt frei

KOSTENLOS
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Kino

 Planet Deutschland – 300 Millionen Jahre

 MEIN LOTTA-LEBEN - Alles Bingo mit Flamingo!

 Dora und die goldene Stadt

Der Kinderfilm des Monats läuft insbesondere für  
Kindergruppen und Schulklassen in ausgewählten  
Kinos aller Stadtbezirke für einen kleinen Eintrittspreis. 
Infos/Anmeldung beim Kinderkinobüro: 
Tel. 23 55 62 51, www.kinderkinobuero.de 

KINDERFILM DES MONATS 

SEPTEMBER

OKTOBER

Vor etwa 300 Millionen Jahren lag das Gebiet von Deutschland am Äquator und bestand 
aus riesigen Sumpfwäldern. Pflanzen ragten bis zu 20 Meter in die Höhe. Riesige Libellen 
und zwei Meter lange Riesentausendfüßler waren unterwegs. In den Gewässern tummel-
ten sich große Molche. Die Wanderung der Kontinente, Vulkanausbrüche und Eiszeiten 
formten Landschaften über Jahrmillionen. Ozeane, Flüsse und Gebirge entstanden. 
Dann beherrschten Dinosaurier unseren Planeten. Doch vor etwa 65 Millionen Jahren 
traf ein gewaltiger Meteorit auf die Erde. Eine riesige  Staubwolke verdeckte lange Zeit 
die Sonne. Es gab ein Massensterben. Später entwickelten sich Säugetiere. Vor etwa 2 

Millionen Jahren grasten 
Nashörner und Elefanten 
am Rheinufer. Zwischen 
den Eiszeiten tauchten 
unsere ersten menschlichen 
Vorfahren auf...
In diesem eindrucksvollen 
Film wird der NAWI-
Unterricht so anschaulich 
wie nie zuvor. 

Wie stellt man es am besten an, den doofen Flöten-Unterricht zu schwänzen, eine 
Einladung zur coolsten Party des Jahres zu bekommen und den heißbegehrten Sänger 
Marlon zu treffen? All das versuchen die Freundinnen Lotta und Cheyenne! Dabei ist Lottas 
Familienalltag so schon ziemlich chaotisch. Mama Sabine arbeitet im Meditationsstudio und 
kocht am liebsten Ayurdingsbums. Papa Rainer ist meistens grummelig und ihre beiden 
Blöd-Brüder nerven ständig. Mit ihrer besten Freundin Cheyenne und dem Mitschüler Paul 
läuft es da besser. Sie sind „Die Bande der wilden Kaninchen“. Doch als ihre unausstehliche 

Mitschülerin Bernike eine 
Party veranstaltet, zu der 
Lotta und Cheyenne nicht 
eingeladen sind, müssen 
sie handeln. Ob sie den be-
liebten Sänger Marlon auf 
die Party locken können?  
Rotzfrech und witzig ist 
diese Geschichte nach der 
beliebten Kinderbuchreihe 
„Mein Lotta-Leben“ von 
Alice Pantermüller auch im 
Kino ein Erlebnis.

Dora hat die meiste Zeit ihres Lebens mit ihren Eltern im Dschungel verbracht. Jetzt muss 
sie auf die Highschool. Dieser neue Lebensabschnitt ist für sie ein Abenteuer. Doch der 
Spaß hört auf, als plötzlich ihre Eltern spurlos verschwunden sind. Nun macht sich Dora 
auf die Suche nach ihnen. In dieser verzweifelten Situation ist sie mutig und furchtlos und 
findet sich innerhalb kürzester Zeit in einem waghalsigen Abenteuer. Mit dabei sind der 
Affe Boots, ein sehr geheimnisvoller Dschungelbewohner und eine echt chaotische Gruppe 
von Teenagern. Nun liegt es in Doras Händen, ihre Eltern zu retten und endlich das große 
Geheimnis um ein verschollenes Inka-Reich aufzudecken. Zum Glück weiß Dora ziemlich 
genau, wie der Dschungel tickt. Doch wird ihr das bei ihrer großen Mission wirklich helfen? Neu im Kino ab 10. Oktober

UglyDolls  
Seit 2001 beweisen die UglyDolls, dass nicht alles perfekt sein muss, damit man großartig 
ist. Nun sind die knallbunten Plüschpuppen erstmals im Kino. Inszeniert von Animations-
spezialist Kelly Ashbury, der schon DIE SCHLÜMPFE  oder SHREK 2 zum Leben erweckt hat: 
Im kleinen Örtchen Uglyville weiß man, dass wahre Schönheit von innen kommt. Hier leben 
Moxy und ihre Freunde ein unbeschwertes Leben. Sie freuen sich, wenn wieder eine neue 
UglyDoll für ihre Gemeinschaft vom Himmel fällt. Doch Moxy vermutet schon lange, dass 

es eine Welt außerhalb von Uglyville gibt. 
Vielleicht hinter dem Berg? Mit Lucky Bat, 
Wage, Babo und Ugly Dog macht sie sich auf 
Erkundungstour. Die Freunde stoßen auf das 
„Institut für Perfektion“. Dort werden typische 
Puppen für die Welt trainiert. Schließlich sollen 
sie die Liebes eines Kindes finden. Doch nun 
will man Moxy und ihre Freunde auch zu völlig 
„perfekten“ Puppen machen...

 ANGRY BIRDS  2 –  Ein lautstarkes Team 

 BAYALA – Das magische Elfenabenteuer 

Mit einer urkomischen Starbesetzung aus bekannten und neuen Charakteren geht der 
Streit weiter. Die flugunfähigen Vögel und die hinterlistigen grünen Schweinen zeigen sich 
nun schon in ANGRY BIRDS 2. Eine neue Bedrohung taucht auf. Sie bringt die Insel der 
Vögel und auch die Insel der Schweine in Gefahr. Mit dabei sind Red, Chuck, Bombe, mäch-
tiger Adler und Chucks Schwester Silver. Sie tun sich mit den Schweinen Leonard, seiner 
Assistentin Courtney und dem Technik-Nerd Garry zusammen. Gemeinsam schmieden sie 
einen wackeligen Waffenstillstand. Dabei werden sie ein ziemlich ungewöhnliches Team. 
Gelingt es ihnen nun, ihre Heimat zu retten?

Die Elfenwelt Bayala ist ein Land der Magie. Dort leben Elfenstämme im Einklang mit 
der Natur.  Riesige Blüten und zauberhafte Pflanzen bieten Unterkunft und Nahrung. Im 
Blütenpalast der Sonnenelfen herrscht Hochbetrieb. Die Krönung von Prinzessin Eyela 
steht bevor. Doch dieses wichtige Ereignis wird getrübt, denn die Pflanzen welken immer 
mehr und auch die magischen Drachen sind fast ausgestorben. Mit ihnen waren die Magie 
und das Leben in Bayala eng verknüpft. Jetzt ist alles in großer Gefahr. Als plötzlich 
ein Drachenei gefunden wird, kommt neue Hoffnung auf. Die feindseligen Elfenstämme 
müssen sich zusammentun, damit 
die magischen Drachen wieder 
heimisch werden. Nur so kann 
Bayala gerettet werden. Prinzessin 
Surah und ihre Gefährten gehen 
dazu auf eine gefahrvolle Reise. 
Sie führt in die Drachenberge und 
zur Schattenkönigin Ophira…

Neu im Kino ab 19. September

Neu im Kino ab 3. Oktober

Neu im Kino ab 24. Oktober
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Kino

 Blanka 

MALEFICENT: Mächte der Finsternis 

 Fritzi – eine Wendegeschichte

INVISIBLE SUE – Plötzlich unsichtbar 

ANZEIGEN

www.splendid-film.de

Jetzt neu auf DVD & Blu-ray!

Mission Panda_Anz 92x62.indd   1 07.08.19   11:21

Es ist das Jahr 1989 in Leipzig. Liebevoll kümmert sich die zwölfjährige Fritzi um den klei-
nen Hund Sputnik. Er gehört ihrer besten Freundin Sophie. Sie ist in den Sommerferien mit 
ihrer Mutter nach Ungarn gefahren. Doch zum Schulanfang kehrt Sophie nicht nach Hause 
und in die Klasse zurück. Wie viele andere Menschen aus der DDR ist sie mit ihrer Mutter 
in den Westen geflohen. Mutig macht sich Fritzi auf die Suche nach ihrer Freundin. Dabei 
gerät sie in das historische Geschehen, das gerade das ganze Leben verändert.  
Aus der Sicht eines Kindes schildert dieser Animationsfilm die friedliche Revolution im 
Herbst 1989 anschaulich und bewegend. Das hilft den Kindern von heute zu verstehen, 
was damals geschah, ehe das geteilte Deutschland wieder vereint wurde – eine bewegende 
Geschichte für Kinder und Erwachsene.  

Dieses neue Fantasy-Abenteuer spielt einige Jahre nach den Ereignissen um „MALEFICENT 
– Die dunkle Fee“. Als Prinz Philipp um Auroras Hand anhält, wird die Beziehung zwischen 
MALEFICENT und der erwachsenen Aurora auf eine harte Probe gestellt. Die bevorstehende 
Hochzeit soll das Königreich Ulstead mit dem magischen Reich der Moore endlich friedlich 
vereinen. Das kann jedoch nicht darüber hinwegtäuschen, dass der alte Groll zwischen den 
Menschen und den Feen nicht vergessen ist. Plötzlich taucht nun eine neue, unheimliche 
Macht auf. Damit  stehen MALEFICENT und Aurora plötzlich auf gegnerischen Seiten eines 
großen Konflikts. Die geknüpften Familienbande  drohen zu zerreißen… 

Sue ist zwölf und sehr intelligent, aber auch eine Einzelgängerin, die in der Schule gehän-
selt wird. Ihre Mutter ist eine ehrgeizige Wissenschaftlerin. Als Sue eines Tages im Labor 
ihrer Mutter ist, explodiert etwas. Dabei kommt sie mit einer geheimnisvollen Flüssigkeit in 
Berührung. Sue kann sich plötzlich komplett unsichtbar machen. Zunächst ist das ziemlich 
cool. Aber bald es wird es gefährlich, denn Sue und das coole Serum sind nun höchst 
interessant für undurchsichtige Typen. Sue muss miterleben, wie ihre Mutter entführt wird. 
Da verbündet sie sich mit der genialen Tüftlerin App und dem coolen BMXer Tobi aus ihrer 
Schule und suchen Sues Mutter. Dabei hilft ihnen auch ein merkwürdiges Hologramm. 
Ob es mit vereinten Kräften gelingt, die geniale Wissenschaftlerin  zu befreien und die 
Entführer zu stellen? 

Ein paar Pappkartons sind Blankas Zuhause. Die Elfjährige lebt ganz allein als Straßenkind 
in der Hauptstadt Manila. Mit anderen Straßenkindern bestiehlt sie hier Touristen. Denn 
nur so kann sie sich etwas zu Essen kaufen. Der Rest des Diebesguts wird gespart. Denn 
Blanka hat einen Plan: Wenn Erwachsene Kinder adoptieren, dann müssen sich doch auch 
Kinder nette Eltern suchen können. Mit Aushängen an Häuserwänden sucht sie nun nach 
einer Mutter. 30.000 Pesos für die Frau, die ihre Mutter werden will. Ob das gut geht?
Anschließend gibt es ein Filmgespräch zum Thema Kinderrechte und im Foyer wird über 
Projekte gegen Kinderarbeit und die bittere Armut von Kindern informiert.  
Kassenöffnung und Einlass ab 17 Uhr, Filmbeginn: 17.30 Uhr,  
Kartenreservierung im Kinderkinobüro Tel. 23 55 62 51

Neu im Kino ab 17. Oktober

Neu im Kino ab 9. Oktober

Neu im Kino ab 31. Oktober 

FILMTIPP ZUR LANGEN NACHT DER FAMILIE 
Im Kinosaal vom Zeiss-Großplanetarium an der Prenzlauer Allee zeigt das Kinderkinobüro 
zur Familiennacht 2019 für Kinofans ab 10 Jahre den preisgekrönten Film „Blanka“ 
(Philippinen, Japan, Italien 2015, 75 min, Regie: Kokhi Hasei):

am 28. September
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KinderKulturMonat Oktober 2019 

In den Herbstferien gibt es wieder den KinderKulturMonat in einem 2-wöchigen 
Ferien-Programm! Kinder zwischen 9 und 12 Jahren können in professionell angeleite-
ten KinderKultur-Parcours ihre Stadt und eigene Talente entdecken. Insgesamt gibt es 
rund 120 Veranstaltungen mit freiem Eintritt für Kinder. Infos und Anmeldung:  
www.kinderkulturmonat.de/parcours/ferienprogramm.

EINMAL ZUM MOND UND ZURÜCK
So, 6. Oktober 
11-12.30 Uhr

„Wie sieht unsere Zukunft aus?“ fragen 
Menschen nicht erst seit heute. Schon 
vor über 100 Jahren gab es Ideen von 
Robotern, Flugapparaten und Reisen 
zum Mittelpunkt der Erde oder zu den 
Sternen. Ihr könnt sie in der Ausstellung 
„Reaching Out for the Future. Zukunfts-
fantasien um 1900“ kennenlernen und 
dann im Zukunftslabor mit Motoren, 
Kabeln und Batterien an euren eigenen 
Malrobotern tüfteln.

Alter: 6 bis 12 Jahre

Veranstaltung nur für Familien in Beglei-
tung Erwachsener

Bröhan-Museum – Landesmuseum 
für Jugendstil, Art Deco und  
Funktionalismus 
Schlossstr. 1a, 14059 Berlin 
www.broehan-museum.de

DINGE AUS EINER VERDREHTEN 
WELT
So, 6./27. Oktober 
14-17 Uhr

Eine Geschenkbox, die sich nicht öffnen 
lässt. Eine Lampe, die kein Licht abgibt. 
Eine Küche, in der man nicht kochen 
kann. Und … wie sähe ich aus, wenn 
ich eine Vase wäre? In diesem Workshop 
bauen wir Objekte, bis wir nicht mehr 
wissen, wo oben und unten ist. Wir 
schneiden, drehen, kleben, verwandeln, 
tarnen und verstecken mit Kartonagen, 
Folien und Papieren.

Alter: 6 bis 12 Jahre

Veranstaltung für Familien 

Haus am Waldsee 
Argentinische Allee 30 
14163 Berlin 
www.hausamwaldsee.de

DRUCK DICH AUS
Sa, 12. Oktober
11-13 Uhr

Wir spielen, zeichnen und lernen die 
Vielfalt von Druckverfahren und die 
Ausdruckskraft einer Bildsprache kennen. 
In einem Rundgang durch das Museum 
erfahren wir mehr über die Zeit, in der 
Käthe gelebt hat und entdecken gemein-
sam ihre Kunst. Anschließend gestalten 
wir eigene kleine Werke und drucken uns 
so richtig aus!

Alter: 6 bis 12 Jahre

Käthe-Kollwitz-Museum Berlin 
Fasanenstr. 24, 10719 Berlin 
www.kaethe-kollwitz.de

VOLL AUF // ZAK! KUNST-GANG 
AUF DER FESTUNG
Sa, 12. Oktober
15-16.30 Uhr

Unsere Festung hat mehr zu bieten als 
alte Gemäuer und Texte für Erwachse-
ne – Schlaumeier-Mienen aufgesetzt, 
wissend genickt und auf geht’s durch das 
Zentrum für Aktuelle Kunst. Spaß steht 
dabei an oberster Stelle! Dann werden die 
Ärmel hochgekrempelt und ein eigenes 
Souvenir wird gestaltet.

Alter: 8 bis 12 Jahre

Veranstaltung für Kinder/Erwachsene 
können begleiten

Zitadelle Museen  
Zitadelle Spandau 
Am Juliusturm 64, 13599 Berlin 
www.zitadelle-berlin.de

AUCH PUPPEN BRAUCHEN HÄUSER
So, 13. Oktober
10-14 Uhr

Wir bauen das Puppenhaus unserer Träu-
me aus recycelter Pappe: Die schönsten 
Baukünste verschiedener Kulturen helfen 
uns, es zu entwickeln – und dann geht’s 
ans Schneiden, Tapen und Bemalen!

Alter: 6 bis 8 Jahre

Jugendkunstschule FRI-X BERG 
Tempelhofer Ufer 18–19  
10963 Berlin 
www.frixberg.de

ICH STRICHE, DU KREISE: WIR 
ZEICHNEN ARCHITEKTUR!
Sa, 19. Oktober
10-11.30 Uhr

So, 20./27. Oktober
10-11.30 Uhr

Wer überlegt sich eigentlich, wie die 
Gebäude in unserer Stadt aussehen? Es 
sind Architekten, die Häuser und Städte 
planen. Auch wir kreieren kleine Städte 
aus Bauklötzen und gestalten farbenfro-
he Architekturzeichnungen!

Alter: 4 bis 8 Jahre

Tschoban Foundation.  
Museum für Architekturzeichnung 
Christinenstr. 18a, 10119 Berlin 
www.tchoban-foundation.de

SKATEBOARD PAINTING
Sa, 19./26. Oktober
11-13 Uhr

Vor mehr als 50 Jahren kam die Surfbe-
wegung auf den Asphalt: Das Skateboar-
ding war geboren. Auch viele Künstler 
sind große Fans und erschaffen Bilder 
auf der Unterseite des Boards. Unsere 
Ausstellung „summer of love“ kann zur 
Inspiration für eigene Designs werden: 
Comics, Malerei oder Zeichnung, mit viel 
Farbe oder schwarz-weiß – schmückt zu 
Hause euer Skateboard!

Alter: 8 bis 12 Jahre

PalaisPopulaire 
Unter den Linden 5, 10117 Berlin 
www.db-palaispopulaire.de

JETZT HAB’ ICH MICH!
So, 20. Oktober 
6-17 Uhr

Auf der Suche nach einem Freund 
entdeckt Kuscheltier Nuff seine Gefühle: 
Angst, Wut, Traurigkeit – all das gehört 
dazu. Mit Hilfe einer ganz besonderen 
Blume beginnen das Abenteuer in der 
Welt der Gefühle und eine Reise durch 
ein Kinderzimmer voller Überraschungen. 
Eine Begegnung mit der Eigenheit der Ge-
fühle und eine Ode an die Freundschaft!

Alter: 4 bis 8 Jahre

Veranstaltung nur für Familien 
(Erw. 7,50 €) 

DAS WEITE THEATER  
für Puppen und Menschen e.V. 
Parkaue 23, 10367 Berlin 
www.das-weite-theater.de

GRÜN, BLAU, ROT – WIR ENTDE-
CKEN DIE WELT DER CODES
Sa, 26. Oktober
10-13 Uhr

In der Welt des Programmierens lernt ihr 
kleine Roboter kennen. Ihr zeichnet unter 
Anleitung mit unterschiedlichen Farben 
und Farbmustern Landschaften aus Linien 
auf große Papierbögen. Dadurch lassen 
sich Miniroboter programmieren und 
steuern!

Alter: 4 bis 6 Jahre

Klax Kreativwerkstatt 
Schönhauser Allee 59, 10437 Berlin 
www.kreativwerkstatt.de
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KINDERKULTURMONAT 
BERLIN 2019 
Ein Projekt des WerkStadt 
Kulturverein Berlin e.V. 
Emser Str. 124 
12051 Berlin 
www.werkstadt.berlin 
Tel. 2352 6550
Das ganze Programm: 
www.kinderkulturmonat.de

STOPP MAL!
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Labyrinth Kindermuseum

Deutsches Technikmuseum

Machmit! Museum für Kinder I Senefelder Straße 5, 10437 Berlin 
www.machmitmuseum.de I info@machmitmuseum.de I 030/74778200

Juni 2019 – 
Juni 2020

Auf dem  
Holzweg

scHneit´s
bei dir?

›B‹ and Me!

Eingang Ben-Gurion-Straße
Kinder bis 18 Jahre frei
Erwachsene 6 Euro

www.simpk.de

6. Oktober 2019

14–17 Uhr
Mitmachkonzert, Bastel-Workshop, Kinderschminken

Musikinstrumenten-Museum

Infos: www.kiekmal-online.de

Kinder testen Berlin! 
Mach mit!

EINE AKTION VON KIEK MAL

EINE AKTION VON KIEK MAL

EINE AKTION VON KIEK MAL

Die aktuelle Ausstellung  „1, 2, 3, Kultummel“ zum Thema Vielfalt läuft noch bis zum 
30. November! Sie wurde ausgezeichnet mit dem „European Design Award 2018!“ und 
ist für Grund- und Vorschulkinder sehr empfehlenswert. 
Anschließend startet, etwas später als zunächst geplant, am 14. Dezember „Natür-
lich heute!“ Die neue Ausstellung wird die Bedeutung der Meere, Ökosysteme und der 
Artenvielfalt auf der Erde aufgreifen. Hier wird es um Ideen zu nachhaltigen Lebensweisen 
gehen. Kinder lernen dann wichtige Umweltaspekte kennen, die spielerisch mit ihrem 
Alltag verknüpft werden. 

Labyrinth Kindermuseum, Osloer Str. 12, 13359 Berlin 
www.Labyrinth-kindermuseum.de 

Für alle Fans von historischen Verkehrsmitteln in unserer Stadt wie Bussen und Bahnen 
öffnet das Deutsche Technikmuseum in diesem Jahr schon zum 25. Mal das Depot in der 
Monumentenhalle an allen September-Sonntagen von 10-18 Uhr. Dort sind an den 
„Tagen der offenen Tür“ wahre Schätze aus 150 Jahren Berliner Kommunalverkehr zu se-
hen. Zu den Attraktionen gehören zum Beispiel typische Schnauzenbusse aus den 1920er 
und 1930er Jahren oder Wagen der Pferdebahn von 1865. Zu entdecken sind außerdem 
auch ein preußischer Abteilwagen oder die Sammlung von Fahrkartenkontrollhäuschen 

und Haltestellenzubehör. 
Zwischen Museum und Depot 
gibt`s einen Pendelverkehr mit 
der Museumseisenbahn und mit 
historischen Omnibussen. Der 
Eintritt ist frei.
Deutsches Technikmuseum 
Trebbiner Straße 9  
10963 Berlin  
www.dtmb.de

MACHmit! Museum 
Auf dem Holzweg – heißt die aktuelle Ausstellung zum Thema Holz und dem Wald, 
der mit all seinen Bewohnern sehr erlebenswert ist. Ihr könnt das Gold der Bäume finden, 
im Wald baden, eine Schneeballschlacht im Museum machen und ein riesiges Ei aus Holz 
suchen. Auch den Duft einer Zirbelkiefer könnt ihr erschnuppern, verschiedene Holzarten 
kennenlernen, in der Tischlerwerkstatt sägen, bis die Balken sich biegen, oder eine Holz-
hütte zimmern. Doch wer erntet Holz, wen treffen wir im Wald und wo überall begegnen 
uns Produkte aus Holz? Und was macht der Klimawandel mit unserem Wald? 

MACHmit! Museum für Kinder 
Senefelderstr. 5/6, 10437 Berlin, Tel. 74 77 8 2 00 
www.machmitmuseum.de

KOSTENLOS
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Wo 
Pac Man 
wohnt.
Die Erlebniswelt für 
Klassen und Familien

Karl-Marx-Allee 93a 
10243 Berlin
Service-Tel. +49-30-60 98 85 77
www.computerspielemuseum.de
Geöffnet  täglich 10 − 20 Uhr 

Museen &
Ausstellungen

ANZEIGEN

Kreativ-Messe

Fr 14-20 / Sa 10-19 / So 10-18 Uhrwww.berlinkreativmesse.de

20.-22. September ARENA BERLIN

Ideen

Material

Workshops

Waldmuseum und Waldschule Grunewald 

BerlinKreativ Messe in der Arena Berlin

Ein schönes Waldfest gibt es am 1. September von 13-17 Uhr in der Waldschule Grune-
wald mit Waldmuseum. Junge Musikanten sorgen für Stimmung. Ihr könnt eine Falknerin 
und ihren Greifvogel beobachten, Baumscheiben sägen, gestalten mit Naturmaterialien, 
eine Waldgarten-Rallye machen, Vorführungen der Jugendfeuerwehr Hermsdorf-Lübars 
erleben und habt freien Eintritt ins Waldmuseum.  
Ein Besuch in einer Berliner Waldschule ist jederzeit auch mit der Schulklasse möglich. Dort 

spürt ihr, wie der Aufenthalt im Wald eure 
Sinne schärft, ihr atmet frische Luft und lernt 
tolle Spiele in der Natur kennen. 

Waldschule Grunewald  
mit Waldmuseum 
Königsweg 4/Jagen 57, 14193 Berlin 
Tel. 84721920 
www.waldmuseum-waldschule.de, 
alle Berliner Waldschulen:  
www.berlin.de/senuvk/forsten/ 
waldschulen

Museum für Kommunikation 
„Mehr als Worte — 150 Jahre Postkartengrüße“ — diese Ausstellung zum 
runden Geburtstag der Postkarte läuft seit  21. August und bis zum 5. Januar 2020. 
Die Postkarte traf einst den Nerv der Zeit. Doch bevor sie am 1. Oktober 1869 eingeführt 
wurde, kritisierte man sie als „unanständige Form der Mitteilung auf offenem Postblatt“. 
Dennoch wurde sie immer beliebter. In einer Kabinettausstellung erfahrt ihr mehr über 
Geschichte, Entwicklung und Vielfalt der Postkarte. Welche Bedeutung die Postkarte neben 
WhatsApp & Co. heute noch hat, erzählen Interviews mit Menschen, die auf Berlins Straßen 

geführt  wurden. Werden die 
Karten nun bald nur noch 
Museumsstücke sein? 

Museum für  
Kommunikation Berlin 
Leipziger Str. 16  
10117 Berlin  
Tel. 202 94 0 
www.mfk-berlin.de

Der Trend ist ungebrochen: Handarbeiten, Basteln & kreatives Gestalten stehen hoch 
im Kurs. Vom 20. bis 22. September verwandelt sich die ARENA in Treptow bei der 
1. BerlinKreativ Messe in DEN Treffpunkt für kreative Köpfe, Hobby-Handarbeiter und 
DIY-Fans. Rund 120 Aussteller sind mit dabei. Sie bieten Gelegenheit zum Stöbern und Mit-
machen und alles was Bastler und Hobbykünstler brauchen. Es gibt über 50 Workshops von 
Airbrushen und Tape Art bis zum Socken stricken, Bilder malen und Glasmosaik erstellen. 
„BerlinKreativ“ hat auch die 1. Kuchenmesse Berlin. Dort gibt ś alles rund ums Backen, Na-
schen und Verzieren, einen großen Tortenwettbewerb, Workshops und prominente Gästen 
wie Patrick Dörner und Tobias Müller. Ein Erlebnis für die ganze Familie! 

ARENA Berlin 20.-29.10. 1. BerlinKreativ Messe, Eichenstr. 4, 12435 Berlin, 
geöffnet: Fr. 14-20, Sa. 10-19 & So. 10-18 Uhr, www.berlinkreativmesse.de
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PinselPinsel

www.pelikan.com/griffix

    Form-
  stabil
    Form-    Form-    Form-    Form-    Form-    Form-

Kein 
Haarverlust

Dreikant

NEU

Dies & Das

ANZEIGEN

KIEK MAL! Die Pinselstory... 
... für echt coole Bilder in Schule und Freizeit 
Malst du eine Wiese oder deine Stadt? Pinselst du ńen Typen, der was besonderes hat?  
Spiel doch mit den Farben und lass ein Bild enstehen — so bunt wie unser Leben 
von Weitem schon zu sehen. Fantasievoll Malen — das braucht Geschick und Mut. Nimmst 
du ńen guten Pinsel, dann wird ś auch richtig gut. 
Die neuen haben Stärke, sind griffig, flach und rund. Du kannst mit ihnen malen einfarbig 
oder bunt. Der große rund geschwungen, malt Wolken fast perfekt und zeigt bei Blüten-
blättern, was dafür in ihm steckt. Ein fester flacher Pinsel malt kleine Flächen flink, auch 
Kanten oder Linien — mit ihm kein großes Ding. Und jener mit den Borsten lang, macht 
sich recht gut für Strand und Schrank. Malst du Gras und Schmetterlinge oder andere 
kleine Dinge, greif zum feinen Pinsel nun. Der ist rund und ziemlich spitz. Mit ihm jedes 
Pünktchen sitzt. Der fünfte heißt nach Katzenzungen, Kurven werden hier geschwungen.  
Heut´ malst du Dies, dann malst du Das – mit den 5 Griffix macht es Spaß!
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Dies & Das

Rennbahn Hoppegarten

Flugkistenrennen in Johannisthal 

Britzer Garten

Riesiger Kinderchor bei „6K UNITED“! 
Grunewald 

ANZEIGE

*  bis 18 Jahre in Begleitung 
von Erwachsenen

1. Start 14:00 Uhr

Tickets ab 8 Euro

hoppegarten.com

Samstag, 14. September 2019 

Brandenburg-Renntag

FAMILIENFESTFAMILIENFEST
GROSSES

FREIER 
EINTRITT
für Kinder und
Jugendliche*

Ein großes Kürbisfest mit „Drachenbasteln“ gibt es am 22. September von 12-18 Uhr 
im Britzer Garten. Eine große Kürbissortenschau zeigt die Vielfalt von Kürbissen. Es gibt 
Tipps zur Verarbeitung und Köstlichkeiten aus Kürbis, die beim Showkochen der Britzer 
Seeterrassen entstanden sind. Kinder können sich im Kürbisparcours ausprobieren, beim 
Malen und Drachenbasteln aktiv werden oder versuchen Zaubertricks auf die Schliche zu 
kommen. Hingucker sind Kunstwerke aus geschnitzten Kürbissen oder anderem Gemüse 
von Winfried Karras. Das Freilandlabor Britz bietet für Kinder und Erwachsene Basteln 

von Kürbisgestecken für Kinder 
und Erwachsene. Auf der Bühne 
unterhalten die Tanzgruppen 
der Trainerhelden und die Band 
„Rockhouse Brothers“ mit Hits aus 
den 1950er Jahren.

Britzer Garten  
rund um den Festplatz am 
See + Freilandlabor Britz e.V. 
Britzer Seeterrassen  
Grün Berlin GmbH

Spannung pur und jede Menge Spaß beim Pferderennen gibt ś am Samstag, dem 14.9.  
auf der Rennbahn Hoppegarten beim „Brandenburg-Renntag“. Das ist auch ein 
großes Familienfest. Für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren ist der Eintritt frei. Sie 
sind glücklich über Hüpfburgen, Bungee-Trampolin, Ponyreiten, Schminkkünstler oder die 
Kinderspaßwette, bei der ganz groß kleine Preise abgeräumt werden können.  
Beim „Mini Grand Prix“ rennen die Kids auf der Rennbahn, dem Geläuf, um den Sieg. 
Bei der Talkrunde „Kinder fragen – Jockeys antworten“ stellen sich die Star-Jockeys 
persönlich vor. Natürlich kommt man auch den Pferden ganz nah zum Beispiel am Führring 

oder beim Zielsprint. Entspannt 
wird auf der großen Picknickwiese 
direkt vor den Tribünen. 

Rennbahn Hoppegarten, 
14.9. „Brandenburg-Renntag 
– das große Familienfest“
Goetheallee 1
15366 Hoppegarten
Tel. 03342-38930
www.hoppegarten.com

Kinder erleben, wie toll es ist, selbst aktiv Musik zu machen. Bei „6K UNITED“ werden
sie zu einem großen Chor vereint. Am Ende steht ein eindrucksvolles Finale, das die 
vielen Übungsstunden von 3.-7. Klassen und vielen Freizeit-Chören krönt. Rund 6.000 
Kinder aus Berlin und Umgebung finden sich dann am 11. Juni 2020 zusammen und 
singen in einem großen Chorkonzert in der Mercedes-Benz-Arena. Ins Leben gerufen hat 
die Aktion Prof. Fabian Sennholz. Der erfahrene Musiker will mehr  Musikbegeisterung 

unter den Kindern wecken. 
In diesem Schuljahr geht 6k-
UNITED in die nächste Runde. 
Unter dem Motto „Traum und 
Fantasie“ wird am 11. Juni 
2020 ein neuer Riesenchor 
von Berliner Kindern in der 
Mercedes-Benz-Arena singen. 
Auch eure Klasse, der Chor oder 
die ganze Schule können dabei 
sein.

Infos und Anmeldung unter: 
www.6k-united.de

KOSTENLOSBIS 18 JAHRE

Zum 110. Gründungsjubiläums des Flugplatzes Johannistal messen sich dort am  
21. September von 13-17 Uhr Kinder und Jugendlichen aus Treptow-Köpenick bei 
einem spannenden Rennen mit originellen Flugkisten. Seit 2009 gibt es diese Rennen 
in jedem Herbst. Bei der Vorbereitung der Gefährte ist etwas vom alten Pioniergeist der 
einstigen Flugpiloten zu spüren. Hier wird das Andenken an Flugpioniere Melli Beese und 
Hans Grade bewahrt, die einst am Segelfliegerdamm Fluggeschichte schrieben. Die Schule 
am Ginkobaum und die Emmy-Noether-Schule wollen am Renntag ihren Vorjahressieg 

verteidigen. Für die Besucher 
gibt es ein unterhaltsames 
Programm. Es erinnert an 
die Zeit, als in Johannisthal 
Flugpioniere aus aller Welt die 
Zuschauer mit ihrem Können 
und Wagemut begeisterten. 

Veranstaltungsort:  
ehemaliger Flugplatz 
Johannisthal  
Segelfliegerdamm 47 A 
12487 Berlin-Johannisthal Fo
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Michael Schäfer

Michael Schäfer

www.gutmarkiert.de

Alles gut 
markiert!

gutmarkiert.de

Namensaufkleber und Kleidungs-
etiketten in unterschiedlichen 
Größen und Designs. Wasserfeste 
Namensetiketten für Schule, 
Kindergarten und unterwegs. 
Spül- bzw. waschmaschinenfest. 
Nichts mehr verlieren oder 
vertauschen!

Wasserfeste
Sophie
 01714567890

gu
tm

ar
ki

er
t©

Gratis
Versand

(gültig bis 31.10.2019, nicht kombinierbar mit 
anderen Rabattcodes)

Mit Code:

GM-FB-05

Michael Schäfer
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Maximilian
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nicht kombinierbar mit nicht kombinierbar mit 
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Dies & Das

Show & Dance Gala am Potsdamer Platz

ANZEIGEN

TOURNEE 2020

Gesundheitspartner

B E R L I N

So., 05.01.2020, 14 & 19 Uhr

Mercedes-Benz Arena

TICKETS & INFORMATIONEN
GYMCARD-Inhaber (GYMCARD-Nr. angeben) erhalten eine Ermäßigung 
von 20 % auf jede bestellte Eintrittskarte. Tickets online platzgenau 
buchen unter www.feuerwerkderturnkunst.de.
Tickets zwischen 24 und 46 €, zzgl. Vorverkaufsgebühr. Infos unter 
(0511) 980 97 98, www.mercedes-benz-arena-berlin.de

Jetzt Tickets sichern! Turnen, Tanzen, Akrobatik und Gymnastik in all seinen schönen 
Formen — am 30. November um 16 Uhr präsentieren sich bei der „Show & Dance 
Gala“ die besten Vereinsgruppen des Berliner Turn- und Freizeitsport-Bundes BTFB im 
Theater am Potsdamer Platz. Sie bieten hier ein besonderes Highlight auf der großen 
Theaterbühne mit einzigartigen Performances aus Show und Tanz. Hier zeigen sich die be-
eindruckenden Ergebnisse des kontinuierlichen Trainings und motivierender Gruppenarbeit 
in den Vereinen. Bereits im letzten Jahr verfolgten 1.300 Zuschauer die Darbietungen der 
Gruppen, von denen viele zum ersten Mal auf einer solch großen Bühne standen.

Der Ticketverkauf hat bereits begonnen. 
Tickets im BTFB Ticket-Shop: http://bit.ly/Tickets-ShowDance 
Theater am Potsdamer Platz  
30.11. Show & Dance Gala, Marlene-Dietrich-Platz 1, 10785 Berlin  
Berliner Turn- und Freizeitsport-Bund, Vorarlberger Damm, www.btfb.de
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Kinder gegen Kinderarbeit!
Macht mit! Setzt euch 
gegen Kinderhandel 
und Kinderarbeit in 
Äthiopien ein!
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URLAUB AUF USEDOM
für Familien, Naturfreunde 

und Radler
Günstige Angebote  

und Sparwochen für 2019
Info: www.kleine-viecherei.de 

Tel. (038379) 20180
kleine-strandburg-zinnowitz.de

Dies & Das

Dampfspektakel bei der Parkeisenbahn

Workshop auf dem Tempelhofer Feld 
Grunewald „Alles selbst gemacht!“ heißt es hier. Wer Lust hat, auf einfache Art tolle Dinge herzu-
stellen, ist in diesem Bastel-Workshop genau richtig. Ihr braucht eine Portion Neugier, 
Kreativität und Spaß am Selbermachen. Vom Lampenschirm, über Badekugeln bis hin zu 
Aufklebern können Kinder zwischen 7 und 10 Jahren hier so richtig kreativ werden am 
Mittwoch 9.10. 10-16 Uhr 

Treffpunkt: Tempelhofer Feld, 
Haupteingang Columbiadamm, rote Infosäule, 
Entgelt: 8 € (inkl. Getränke, Verpflegung bitte selbst mitbringen),  
Anmeldung Tel.: 703 30 20 oder E-Mail: dialog@freilandlabor-britz.de

ANZEIGE

KLICK UND ALLES AUF EINEN BLICK – DAS BERLINER FAMILIENPORTAL
Ob sich ein Baby ankündigt, ein Kitaplatz gesucht wird oder für das 
Schulkind die Ferien vor der Tür stehen - bei Familien ist immer etwas los. 
Was beantrage ich wie und wann? Wo bekomme ich schnell Hilfe? Welche 
Freizeit- und Ferienangebote gibt es in der Nähe?
Hier finden Familien Infos zu allem was sie betrifft, interessiert und bewegt. 

Am 21. und 22. September veranstaltet die Parkeisenbahn jeweils von 11 bis 18 
Uhr das große „Dampfspektakel 2019“ auf ihren 600 mm-Gleisen in der Wuhlheide. 
Dampflokomotiven unterschiedlicher Bauarten und Güterwagen sind dann im Einsatz. 
Im Betriebswerk lassen sich die Parkeisenbahner bei der Pflege ihrer bis zu 100 Jahre 
alten Maschinen „über die Schulter“ schauen und Eisenbahnvereine stellen sich mit ihren 

Aktivitäten vor.  
Bereits am 20. September dampft ein 
Zug zur knapp dreistündigen Abendfahrt 
quer durch die Wuhlheide. Start der Fahrten 
ist jeweils um 18 Uhr und 19 Uhr vom 
Hauptbahnhof am FEZ-Haupteingang. 

Infos: www.parkeisenbahn.de  
www.facebook.com/parkeisenbahn

Apfeltag auf dem Naturhof Malchow

Action!Kidz 2019: Kinderarbeit stoppen!

Eröffnung des Futurium – ein Haus der Zukünfte 
Vom 5. bis 8. September, rund um die Eröffnung des Futuriums gibt es das Fest der Zu-
künfte. Durch Spiele könnt ihr Versionen von Zukunft testen:  GAME #1 - Menschen lachen 
für Maschinen: Alles ist automatisiert! Maschinen können einfach alles besser als Menschen. 
Wirklich alles? Nein. Sie verstehen einfach keinen Spaß. Aber sie setzen alles daran, es zu 
lernen. Die Künstliche Intelligenz (KI) hat da mal was für Euch vorbereitet…

Interaktiver Audiowalk ab 10 Jahren / Deutsch / 30 Minuten pro Runde / maximal 
20 Teilnehmer*innen / Anmeldung im Foyer: 5.9. 19:30/20:30/21:30/22:30/23:30 Uhr, 

6.-8.9. 11/12:30/14/15:30/17 Uhr

Außerdem gibt es eine Führung für Grundschul-
kinder: „Hinein in die Zukunftswelten“ 
mit spielerischem Einstieg in das große Thema 
der Ausstellung: Wie wollen wir in Zukunft 
leben? 7.+8.9. 10.30 Uhr +15.30 Uhr:

Info: Anmeldung im Foyer 
Dauer: 60 Minuten,
Futurium
Alexanderufer 2, 10117 Berlin 
www.futurium.de 

Traditionell dreht sich an einem Herbstsonntag im Naturhof Malchow alles um den Apfel 
und um Streuobst. Der Apfelkenner Lutz Grope hilft  Besuchern beim beliebten „Apfeltag“ 

am 6. Oktober zwischen 12 und 17 Uhr beim 
Bestimmen mitgebrachter Äpfel. Verschiedene Apfel-
sorten stehen für zur Verkostung bereit. Viele Spiele 
und Aktionen warten auf naturbegeisterte Gäste. Für 
regionale Genüsse sorgen reichhaltige Angebote im 
Storchencafé und im NaturHofladen – natürlich gibt ś 
auch naturreinen Apfelsaft!

Naturhof Malchow, 6.10. Apfeltag  
Dorfstr. 35, 13051 Berlin-Lichtenberg 
www.naturschutz-berlin-malchow.de

KOSTENLOS

Weltweit müssen Millionen Kinder unter unwürdigen Bedingungen arbeiten. Sie werden 
verkauft und gezwungen, in Minen, Steinbrüchen oder in einem Haushalt zu schuften. 
Mit der Action!Kidz-Kampagne der Kindernothilfe könnt ihr diesen Kindern helfen. Über 
60.000 Kinder und Jugendliche haben bereits rund eine Millionen Euro für Projekte gegen 
Kinderarbeit gesammelt.  
In diesem Jahr helfen Action!Kidz-Kinder den Mädchen und Jungen, die in Äthiopien 
schuften müssen. Als Action!Kidz-Team könnt auch ihr etwas gegen diese üble Ausbeutung 
von Kindern tun. Dafür gibt es Lern- und Unterrichtsmaterial und schöne Gewinne für die 
aktivsten Kids z.B. ein Meet & Greet mit Culcha Candela. 

Info und Anmeldung für „Action!Kidz – Kinder gegen Kinderarbeit“ 
beim Kindernothilfe e.V., 47249 Duisburg, Tel. 0203-7789 274 
Infos: www.actionkidz.de
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Nicht verzagen, Entchen fragen. 
Ich bins! Paula Platsch, die Ente 
der Berliner Wasserbetriebe.

Tauche ein in meine Welt.  
Aus trockenem Stoff mache ich 
Wasser-Wissen, das begeistert. 
Denn Wasser ist mein Element. 

Auf klassewasser.de erkläre ich euch
die wundervolle Welt des Wassers − 
spannend, unterhaltsam illustriert 
und vor allem lehrreich. 

Seid ihr schon 13 oder älter?  
Dann helfe ich euch auch bei euren 
Hausaufgaben in Mathe, Physik, 
Chemie und Biologie. 

Viel Spaß beim Experimentieren!

Hallo, liebe  
Nassforscher!

ANZEIGE



Zwei Schnecken 
treffen sich am 
Straßenrand. Eine 
will auf die andere 
Seite. Sagt die 
andere: „Lass das! 
In einer Stunde 
kommt der Bus!“

1

2

3

4 5 6

7

8 9

10

11

12

begeisterter Anhänger

k

senkrecht

waagerecht

Beim  Wandertag 
kommt die 1. Klasse  
an einen ausgetrock-
neten See. Die Kinder 
überlegen, warum  
das wohl so ist.  
Da ruft Linda: „Bloß 
weg hier! Hier sind 
bestimmt Seeräuber!“
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© by MOSAIK Steinchen für Steinchen Verlag

Gefährliche Tiefen
© by MOSAIK Steinchen für Steinchen Verlag

Ihr wollt mehr Spaß? Lustige und spannende Abenteuer mit den Abrafaxen gibt’s im monatlich erscheinenden MOSAIK an eurem Zeitungskiosk! Außerdem sind im 
Buchhandel auch Comic-Alben des MOSAIK Steinchen für Steinchen Verlags mit aufregenden Abrafaxe-Geschichten erhältlich!   www.abrafaxe.com

COMICSPASS MIT 

FÜR EUCH AM KIOSK!

DAS MOSAIK 
MIT ANNA, BELLA & 

CARAMELLA

MIT DEN ABRAFAXEN 
DURCH DIE ZEIT

BEGLEITET 
DIE  ABRAFAXE AUF 

IHRER REISE

Seit Genta gemeinsame Sache 
mit Hinricus Luneborg zu 

machen scheint, besteht die 
Gefahr, dass die Abrafaxe bei 
der Jagd nach dem Gold der 

Likedeeler leer ausgehen.

Nach dem Verlust der 
 Zeit torkarte versuchten Anna, 

Bella und Caramella sich im 
London des Jahres 1836 ein
zurichten. Warum das gar  

nicht so leicht war, das erzählt 
diese  Geschichte.

   „Klasse unterwegs“:
Das Schulprogramm für große 
        und kleine Entdecker.

Unsere Exkursionen für Schulklassen – Lernvergnügen inklusive.
Mit „Klasse unterwegs“ erleben Schülerinnen und Schüler spannende und vielfältige Projekttage
in Berlin, Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern. Alle unsere Exkursionen sind

praxisnah und pädagogisch wertvoll

inhaltlich und organisatorisch detailliert aufbereitet

für alle Altersstufen geeignet

einfach und günstig mit der Bahn erreichbar 

Neugierig geworden? Erfahren Sie mehr: bahn.de/klasse-unterwegs

Regio Nordost

DB_19_KU_Anzeige_A4.indd   1 18.03.19   16:52
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   „Klasse unterwegs“: 
Das Schulprogramm für große 
        und kleine Entdecker.

Unsere Exkursionen für Schulklassen – Lernvergnügen inklusive.
Mit „Klasse unterwegs“ erleben Schülerinnen und Schüler spannende und vielfältige Projekttage 
in Berlin, Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern. Alle unsere Exkursionen sind

praxisnah und pädagogisch wertvoll

inhaltlich und organisatorisch detailliert aufbereitet

für alle Altersstufen geeignet

einfach und günstig mit der Bahn erreichbar 

Neugierig geworden? Erfahren Sie mehr: bahn.de/klasse-unterwegs

Regio Nordost
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Starten 
ist einfach.

Wenn man ein Konto hat, 
das mitwächst. 

Den Kindern unserer Stadt 
bieten wir das  kostenfreie 
Startkonto mit 3 %* 
 Guthabenverzinsung p. a.  
für die ersten 1.000 Euro.

* Stand August 2019

berliner-sparkasse.de/familie

1907_BSK_Anzeige_Starten_210x297mm_fin.indd   1 30.07.19   13:31
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